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150 Jahre Feuerwehr Güstrow
60 Jahre Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr
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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Hauptausschusses vom 
01.02.2018

Öffentlicher Teil: 

Beschluss Nr.: VI/0637/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 01.02.2018 die Annahme einer Geldspen-
de von der Domgemeinde Güstrow in Höhe von 299,40 €. Die 
Spende ist für Integrationsprojekte in der Regionalen Schule mit 
Grundschule „Schule am Inselsee“ einzusetzen.

Beschluss Nr.: VI/0659/18
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 01.02.2018 den Kauf einer Kleinkehrmaschine 
zum Fahrzeugwert von 130.426,00 €.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0613/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt 
in seiner Sitzung am 01.02.2018 die Aufhebung der Vergabe
entscheidung der Verwaltung zum Verkauf des folgenden Grund-
stückes im Baugebiet „Hengstkoppelweg“:

Bewerber Nr.	 Größe	 Flur, Flurstück	 Baugrundstück
	 1	 608 m²	 Flur 10, Flrst. 197/1	 16

Es ist neu auszuschreiben.

Beschlussprotokoll 
zur Sitzung der Stadtvertretung vom 
15.02.2018

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0663/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die vorzeitige Beteiligung des Bau- und 
Verkehrsausschusses bei der Vorbereitung und Planung aller 
zukünftigen Straßenbaumaßnahmen.

Sprechstunde des Bürgermeisters

Dienstag, 15. Mai 2018 
von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, erleichtert uns 

die Planung und erspart Ihnen Wartezeiten. 

Darüber hinaus können Sie auch außerhalb der 
Bürgersprechstunde einen Termin vereinbaren.

Sitzungstermine

 
03.05.2018, 18:00 Uhr - Hauptausschuss 
17.05.2018, 18:00 Uhr - Stadtvertretung

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem 

Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage 

der Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinforma-

tionssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Beschluss Nr.: VI/0656/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018, eine Summe in Höhe von 5.000,00 € 
für den Ankauf und die Installation von weihnachtlichen Deko-
rationselementen für das Anbringen in der historischen Altstadt 
im Vorfeld der Advents- und Weihnachtszeit in den städtischen 
Haushalt 2018/2019 einzustellen. 

Beschluss Nr.: VI/0632/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018, den bisherigen Zuschuss zum Frauen-
schutzhaus um 20.000,00 € jährlich zu erhöhen.

Beschluss Nr.: VI/0634/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018, eine Summe von jährlich 200.000,00 € 
zusätzlich in den Teilhaushalt 2, Produkt 11401 - Zentrale Dienste 
und Gebäudemanagement - einzustellen. Die zusätzlichen Mit-
tel sollen zum Ankauf von verwahrlosten Grundstücken, deren 
Beräumung von Unrat und als Vorbereitung zum Verkauf des 
Grundstückes sowie für brachliegende, nicht genutzte Pacht-
grundstücke der Barlachstadt Güstrow verwendet werden.

Beschluss Nr.: VI/0633/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018, den Bürgermeister zu beauftragen, 
einen Aufhebungsvertrag zum Pachtvertrag mit dem GSC 09 
zum 31.12.2018 abzuschließen.
Die Verwaltung wird beauftragt, durch öffentliche Ausschreibung 
eine Projektgesellschaft für die Planung, Erschließung und Ver-
marktung der Fläche „ehemaliger Sportplatz Fischerweg“ einzu-
werben.

Beschluss Nr.: VI/0664/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Gewerbesteuer im Haushaltsentwurf 
für das Jahr 2019 auf 340 % Hebesatz zu belassen und nicht auf 
350 % Hebesatz zu erhöhen.

Beschluss Nr.: VI/0669/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 den zusätzlichen Einsatz von Haushalts-
mitteln für die Verbesserung der Nutzungsfähigkeit des Park
platzes An der Bleiche und des Barlachweges in Höhe von ins-
gesamt 100.000,00 €, davon für jede Maßnahme 25.000,00 € in 
den Jahren 2018 und 2019. Die Mittel sind im Teilhaushalt 6 für 
die Reparatur und Unterhaltung zweckgebunden einzusetzen.
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Beschluss Nr.: VI/0670/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018: Die Planung und die Durchführung des 
Abrisses für den Petershof erfolgt bereits 2018.

Beschluss Nr.: VI/0671/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die zeitnahe Schadensbeseitigung am 
Borwinbrunnen aus eingegangenen Spendengeldern und mit 
Finanzmitteln aus dem Teilhaushalt 2 im Rahmen der Deckungs-
vermerke aus Instandhaltungsaufwendungen.

Beschluss Nr.: VI/0672/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018, in den Doppelhaushalt 2018/2019 zu-
sätzlich 10.000 € für die Durchführung des Güstrower Stadt
festes 2018 - 2020 einzustellen (jährlich 5.000 €). Die inhaltliche 
Ausrichtung hat entsprechend der Beschlussvorlage VI/0611/17 
zu erfolgen.

Beschluss Nr.: VI/0673/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018, in den Doppelhaushalt 2018/2019 zu-
sätzlich 20.000 € für die Durchführung des Güstrower Inselsee-
festes 2018 - 2020 einzustellen (jährlich 10.000 €). Die inhaltliche 
Ausrichtung hat entsprechend der Beschlussvorlage VI/0612/17 
zu erfolgen.

Beschluss Nr.: VI/0629/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Haushaltssatzung, den Haushalts-
plan und den Stellenplan 2018/2019 der Barlachstadt Güstrow. 
Die Stadtvertretung beschließt den Haushalt 2018/2019 mit fol-
genden haushaltswirksamen Beschlüssen:
 
VI/0656/18 - Anschaffung und Installation weihnachtlicher 

Dekoration
VI/0632/17 - Zuschusserhöhung Frauenschutzhaus
VI/0634/17 - Verwahrloste Grundstücke und Gebäude
VI/0633/17 - Baugebiet Fischerweg
VI/0664/18 - Gewerbesteuer im Jahr 2019 beim Hebesatz von 

340 % zu belassen
VI/0669/18 - Verbesserung Parkplatz An der Bleiche und 

Barlachweg
VI/0670/18 - Planung und Durchführung Abriss Petershof 2018
VI/0671/18 - Zeitnahe Schadensbeseitigung am Borwinbrunnen 
VI/0672/18 - Zusätzliche Mittel für das Stadtfest 2018 - 2020
VI/0673/18 - Zusätzliche Mittel für das Inselseefest 2018 - 2020

Beschluss Nr.: VI/0641/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 15.02.2018 die 3. Satzung der Änderung der 
Gebührensatzung für die Inanspruchnahme eines Betreuungs
platzes in den Kindertageseinrichtungen in eigener Trägerschaft. 
Die Gebührenkalkulation wird zur Kenntnis genommen und ge-
billigt. (Anmerkung der Redaktion: Satzung siehe Seite 5)

Beschluss Nr.: VI/0608/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 15.02.2018 die öffentliche Ausschreibung des 
bebauten Grundstücks Gemarkung Güstrow, Flur 62, Flurstück 
13 mit einer Grundstücksgröße von 361 m² zum Höchstgebot. 
Das Höchstgebot muss jedoch mindestens dem aktuellen Ver-
kehrswert entsprechen. Der aktuelle Verkehrswert ist durch ein 
entsprechendes Gutachten zu ermitteln. Die Kosten für das 
Verkehrswertgutachten sind durch den Erwerber zu tragen. Der 
Verkauf soll bis zum 04.06.2018 öffentlich und überregional aus-
geschrieben werden. In der Ausschreibung soll nachfolgendes 
festgeschrieben werden:

-- Der Verkauf soll mit einer Sanierungsbindung erfolgen. Die 
Sanierung ist innerhalb von 4 Jahren nach Abschluss des 
Kaufvertrages abzuschließen. 

-- Mit dem Kaufantrag einzureichen sind ein Sanierungs- und 
Nutzungskonzept, ein Finanzierungskonzept, ein Finanzie-
rungsnachweis der Bank und ein Bauzeitenplan. 

-- Für die Durchführung der Modernisierungsmaßnahme an 
dem Objekt Schnoienstraße 6 sollen Städtebauförder
mittel in Höhe von max. 50 % der förderfähigen Kosten als 
Pauschalförderung zum Einsatz kommen. Die Fördermittel 
sollen als Zuschuss ausgereicht werden. Die Bereitstellung 
der Fördermittel steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung 
durch das Landesförderinstituts. 

Die Vergabeentscheidung mit dem Beschluss für die Förderung 
ist der Stadtvertretung zur Beschlussfassung vorzulegen. 

Beschluss Nr.: VI/0609/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ih-
rer Sitzung am 15.02.2018 die Nr. 4 „… die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes für den gesamten Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes Nr. 26 - Neue Straße/Nebelgang von gemischte 
Baufläche in Sonderbaufläche …“ des Beschlusses IV/1148/09 
gemäß § 1 Abs. 8 BauGB aufzuheben.

Beschluss Nr.: VI/0620/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 15.02.2018 die Aufhebung des Beschlusses 
V/0854/13 - Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7/I - Bauhof gemäß § 1 Abs. 8 BauGB.

Beschluss Nr.: VI/0621/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 91 Fischerweg gemäß § 2 Absatz 1 i. V. m. § 13 a Baugesetz-
buch (BauGB). Städtebauliches Ziel des Bebauungsplans ist die 
Entwicklung eines Wohngebiets. Der Geltungsbereich des Be-
bauungsplans umfasst die Flurstücke 40/2, 40/3 und 40/89 (tw) 
der Flur 43, Gemarkung Güstrow, mit einer Größe von ca. 2,4 ha. 
Das Plangebiet ergibt sich aus dem Übersichtsplan (Anlage 1), 
der Bestandteil des Beschlusses ist. Der Beschluss ist gemäß 
§ 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen, dabei 
ist darauf hinzuweisen, dass der Bebauungsplan im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Absatz 4 BauGB aufgestellt werden soll.

Auszug aus der digitalen Stadtgrundkarte der Barlachstadt 
Güstrow

www.guestrow.de
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Beschluss Nr.: VI/0624/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 93 Einzelhandel Eisenbahnstraße gemäß § 2 Absatz 1 i. V. 
m. § 13a Baugesetzbuch (BauGB). Ziel des Bebauungsplans 
ist die Entwicklung eines Urbanen Gebietes gemäß § 6 a Bau-
nutzungsverordnung (BauNVO) mit einer Nutzungsmischung 
von maximal 2.000 m² Geschossfläche Einzelhandel und neu-
er Wohnbebauung. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans 
umfasst die Flurstücke 50/1, 50/8, 54, 55/1, 55/2 und 55/7 der 
Flur 63, Gemarkung Güstrow, mit einer Größe von 0,36 ha. Das 
Plangebiet ergibt sich aus dem Übersichtsplan (Anlage 1), der 
Bestandteil des Beschlusses ist. Der Beschluss ist gemäß § 2 
Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen, dabei ist 
darauf hinzuweisen, dass der Bebauungsplan im beschleunigten 
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Ab-
satz 4 BauGB aufgestellt werden soll. Der Antragsteller hat sich 
bereit erklärt, die Verfahrenskosten in vollem Umfang zu tragen.

Auszug aus der digitalen Stadtgrundkarte der Barlachstadt 
Güstrow

Beschluss Nr.: VI/0625/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Beschlüsse-Nr.:
-- III/1241/02 vom 30.01.2003 - Städtebaulicher Vertrag
-- III/1240/02 vom 30.01.2003 - Entwurfs- und Auslegungsbe-

schluss
-- III/1239/02 vom 30.01.2003 - Abwägungsbeschluss
-- III/0765/01 vom 25.10.2001 - Änderungsbeschluss zum 

Beschluss-Nr. 700-41/93 Änderung des räumlichen Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 17 - Schwaaner 
Straße/Bredentiner Weg

-- 323-10/95 DS-Nr. II/0226 vom 31.08.1995 - Aufhebung Nr. 
2 der DS I/907

-- 700-41/93 DS I/907 vom 25.11.1993 - Aufstellungsbe-
schluss des Bebauungsplans Nr. 17 - Schwaaner Straße/
Bredentiner Weg gemäß § 1 Absatz 8 BauGB 

aufzuheben.

Beschluss Nr.: VI/0626/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Umsetzung der städtebaulichen Ziel-
stellung „Stahlhof - Reaktivierung einer Industriebrache“ durch 
die neue Gebietskategorie Urbane Gebiete (MU) gemäß § 6a 
Baunutzungsverordnung (BauNVO).

Beschluss Nr.: VI/0628/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 den Aufstellungsbeschluss für die 3. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 11 - Hengstkoppelweg gemäß 
§ 2 Absatz 1 i. V. m. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB).
Städtebauliches Ziel der 3. Änderung ist es, die ausgewiese-
ne öffentliche Grünfläche mit der Zweckbestimmung Spielplatz 
und die Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung: Zweck-
bestimmung öffentliche Parkfläche in ein reines Wohngebiet 
gemäß § 3 Baunutzungsverordnung (BauNVO) zu überführen. 
Der Beschluss ist gemäß § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen, dabei ist darauf hinzuweisen, dass der Be-
bauungsplan im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB aufgestellt wer-
den soll.
Der Geltungsbereich der 3. Änderung umfasst eine Fläche von 
ca. 0,65 ha und ist aus dem Übersichtsplan (Anlage 1), der Be-
standteil dieses Beschlusses ist, ersichtlich. 

Auszug aus der digitalen Stadtgrundkarte der Barlachstadt 
Güstrow

Beschluss Nr.: VI/0638/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die dauerhafte Verleihung des „Todesge-
nius“ vom Epitaph der Herzogin Dorothea, um 1580, Alabaster 
(Philipp Brandin). 

Beschluss Nr.: VI/0640/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Annahme einer Geldspende von 
Famila - Handelsmarkt Güstrow GmbH & Co.KG in Höhe von 
1.500,00 €. Die Spende ist für die Ausgestaltung der Ferien
spiele sowie für die Teilnahme von Kindern aus stützungsbedürf-
tigen Familien an diesen Ferienspielen vorgesehen.

Gesprächstermine 

mit dem Präsidenten
Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. Juni 2018

Redaktionsschluss ist der 12. Mai 2018
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Beschluss Nr.: VI/0652/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 den Bürgermeister zu ermächtigen, 
Spenden für die Sanierung des Borwinbrunnens anzunehmen. 

Beschluss Nr.: VI/0657/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Bestellung folgender Mitglieder in 
den Aufsichtsrat der OASE Güstrow GmbH nach den Grund
sätzen der Verhältniswahl. 

	 Mitglied	 Fraktion
1.	 Dr. Gerd-Peter Bartsch	 CDU
2.	 Steffen Camenz	 CDU
3.	 Dr. Uwe Heinze	 SPD
4.	 Joachim Faustmann	 SPD
5.	 Sven Sauer	 DIE LINKE
6.	 Steffen Geufke	 B 90/Grüne/FDP
7.	 Dr. Gerhard Jacob	 Freie Wähler/EB

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0592/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow genehmigt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 mit diesem Beschluss die Vereinbarung 
über die Durchführung von Maßnahmen, die der Erhaltung, Er-
neuerung und funktionsgerechten Verwendung des Gebäudes 
Hansenstraße 10 dienen, als Grundlage der Bescheinigung ge-
mäß §§ 7h, 10f, 11a und 52 Abs. 21 Satz 6 Einkommenssteuer-
gesetz (EStG).

Beschluss Nr.: VI/0607/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2017 den Verkauf des bebauten Grundstücks 
Gemarkung Güstrow, Flur 59, Flurstück 135/2 mit einer Grund-
stücksgröße von 436 m². 

Beschluss Nr.: VI/0622/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 den mit Beschluss VI/0356/16 vorgese-
henen Einsatz von Städtebaufördermitteln für die Modernisierung 
der Kindereinrichtung auf dem Franz-Parr-Platz 4 auf Grundlage 
des vorliegenden geänderten Finanzierungsvorschlages zu er-
höhen. Die Fördermittel kommen vorbehaltlich der tatsächlich 
zur Verfügung stehenden Fördermittel, der Anerkennung durch 
das Landesförderinstitut und des notwendigen Eigenmittelnach-
weises des Eigentümers zum Einsatz. Die Mehrkosten sind Be-
standteil des Förderantrages 2018 der Barlachstadt Güstrow an 
das Ministerium für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung des 
Landes M-V.

Beschluss Nr.: VI/0647/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Verlängerung des Pachtvertrages für 
das Jahnstadion, Speicherstraße 13b um weitere zehn Jahre auf 
den 31.12.2051.

Beschluss Nr.: VI/0650/1/18
Der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 15.02.2018 die Vergabe über den Druck und 
die Verteilung des Güstrower Stadtanzeigers - gemäß Vergabe
vorschlag. 

Beschluss Nr.: VI/0660/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow erklärt in ihrer 
Sitzung am 15.02.2018 die Zustimmung zu einem Vergleichs
vorschlag.

3. Satzung
zur Änderung der Gebührensatzung

für die Inanspruchnahme
eines Betreuungsplatzes

in den Kindertageseinrichtungen
in Trägerschaft der Barlachstadt Güstrow

Präambel

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklen
burg - Vorpommern wird durch den Beschluss der Stadtvertretung 
der Barlachstadt Güstrow vom 15.02.2018 die Gebührensatzung 
für die Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes in den Kinder
tagesstätten in Trägerschaft der Barlachstadt Güstrow vom 
20.02.2015 wie folgt geändert:

Artikel 1

Die Anlagen der Gebührensatzung werden wie folgt geändert:

Anlage 1: 

Benutzungsgebühr für die Inanspruchnahme eines Betreu-
ungsplatzes in den Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft 
der Barlachstadt Güstrow

Monatliche Benutzungsgebühr je Betreuungsplatz beträgt:

Einrichtung Betreuungsart/ 
Betreuungsumfang

Gebühr/
Elternbeitrag

Kita „Butzemann-
haus“

Krippe Ganztagsbetreuung
Teilzeitbetreuung

247,26 €
148,35 €

Kinder-
garten 

Ganztagsbetreuung
Teilzeitbetreuung

138,15 €
82,89 €

Hort „Fritz Reuter“ Hort Ganztagsbetreuung   75,52 €
Teilzeitbetreuung   45,31 €

Hort „Am Inselsee“ Hort Ganztagsbetreuung   74,09 €
Teilzeitbetreuung 44,45 €

Hort „SchulKinder-
Haus - Mitte“

Hort Ganztagsbetreuung
Teilzeitbetreuung

  88,04 €
  52,82 €

Artikel 2

Die 3. Änderung der Gebührensatzung tritt ab 01.01.2018 in Kraft. 

Güstrow, den 1. März 2018

Schuldt
Bürgermeister		

Verfahrensvermerk:
Die Satzung zur 3. Änderung der Gebührensatzung für die In-
anspruchnahme eines Betreuungsplatzes in den Kindertages-
einrichtungen in Trägerschaft der Barlachstadt Güstrow wurde 
am 05.03.2018 im Internet auf der Homepage der Barlachstadt 
Güstrow www.guestrow.de/ortsrecht-oeffentliche-bekannt
machungen/ zur Verfügung gestellt und ist am 01.01.2018 in 
Kraft getreten. Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach 
§ 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) in der derzeit gültigen Fassung nur inner-
halb eines Jahres geltend gemacht werden. Diese Einschränkung 
gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und 
Bekanntmachungsvorschriften.
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Beschlussprotokoll
der Sitzung der Stadtvertretung vom 
05.04.2018

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0687/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow wählt in ihrer Sitzung 
am 05.04.2018 die Schiedsperson der Schiedsstelle Güstrow Margit 
Friedrich-Stein zum 01.05.2018 für die Dauer von fünf Jahren.

Beschluss Nr.: VI/0688/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow wählt in ihrer Sitzung 
am 05.04.2018 die stellvertretende Schiedsperson der Schieds-
stelle Güstrow Katrin Jana Becker zum 01.05.2018 für die Dauer 
von fünf Jahren.

Beschluss Nr.: VI/0681/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 folgende Änderung in der Besetzung des 
Präsidiums der Stadtvertretung:
Mitglied alt: 	 Thora Nacke
Mitglied neu: 	 Joachim Bielang

Beschluss Nr.: VI/0682/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 folgende Änderung in der Besetzung des 
Ausschusses Jugend, Schule, Kultur und Sport:
Thora Nacke bisher: 	 Mitglied als Stadtvertreterin
Thora Nacke neu: 	 Mitglied als sachkundige Einwohnerin

Beschluss Nr.: VI/0683/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 folgende Änderung in der Besetzung des 
Finanzausschusses:
Joachim Bielang bisher:	 Mitglied als sachkundiger Einwohner
Joachim Bielang neu: 	 Mitglied als Stadtvertreter

Beschluss Nr.: VI/0695/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 folgende Änderung in der Besetzung des 
Ausschusses für Jugend, Schule, Kultur und Sport:
Mitglied alt: 	 Jens Hamann
Mitglied neu: 	 Axel Wulff
Stellvertretendes Mitglied alt: 	 Axel Wulff
Stellvertretendes Mitglied neu:	 Heike Ohm

Beschluss Nr.: VI/0696/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 folgende Änderung in der Besetzung des 
Betriebsausschusses:
Mitglied alt: 	 Jens Hamann
Mitglied neu: 	 Christian Schumacher

Stellvertretendes Mitglied alt: 	 Christian Schumacher
Stellvertretendes Mitglied neu: 	 Thoralf Stindl

Beschluss Nr.: VI/0697/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 folgende Änderung in der Besetzung 
des Aufsichtsrates der Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH 
Güstrow:
Mitglied alt: 	 Jens Hamann
Mitglied neu: 	 Wilfried Minich

Beschluss Nr.: VI/0700/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018: Der Bürgermeister wird beauftragt, zu 
prüfen, ob und inwieweit eine Verkleinerung/Verringerung des 
derzeitigen Bauzaunes (Durchmesser) um den Borwinbrunnen 
möglich ist. Wenn das möglich ist, soll eine zeitnahe Umsetzung 
erfolgen. 

Beschluss Nr.: VI/0702/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018: Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur 
Sitzung der Stadtvertretung am 05.07.2018 ein Konzept vorzu
legen, wie der Standort Tiefetal/Pferdemarkt, ehemals Möbel-
haus Westphal wiederbelebt werden kann. Dazu sind Gespräche 
mit potentiellen Investoren für die Entwicklung am Standort zu 
führen, so dass die Attraktivität des Standorts weiter entwickelt 
wird. Ebenso ist in dem Konzept die Errichtung eines Parkhauses 
zu berücksichtigen und eine Ausschreibung zur Entwicklung der 
Flächen zu initiieren, wobei ein Entwicklungskonzept mit städte-
baulichen Aspekten vorzulegen ist. Das Ergebnis ist zur Stadt-
vertretung am 05.07.2018 vorzulegen. Entscheidend ist das Ent-
wicklungskonzept.

Beschluss Nr.: VI/0684/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 
2018.

Beschluss Nr.: VI/0627/17
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 92 
Alte Gärtnerei gemäß § 2 Absatz 1 i. V. m. § 13b (beschleunigtes 
Verfahren) Baugesetzbuch (BauGB). Städtebauliches Ziel des 
Bebauungsplans ist die Ausweisung eines Reinen Wohngebietes 
gemäß § 3 Baunutzungsverordnung (BauNVO).
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst Teilflächen 
der Flurstücke 11/16, 11/17 und 11/21 der Flur 51, Gemarkung 

Beschlussprotokoll 
zur Sitzung des Hauptausschusses vom 
22.03.2018

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0661/18
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow stimmt in seiner 
Sitzung am 22.03.2018 der Auslegung der Geschäftsordnung 
der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow vom 26.04.2012 
durch den Präsidenten der Stadtvertretung mit Schreiben vom 
30.01.2018 zu.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0665/18
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 22.03.2018 die Vergabe der Bauleistungen 
Städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Schweriner Vorstadt“ 
Güstrow, Erschließungsmaßnahme Ulmenstraße - östlicher 
Gehweg gemäß Vergabevorschlag.

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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Güstrow, mit einer Fläche von ca. 3,06 ha.
Das Plangebiet ergibt sich aus dem Übersichtsplan (Anlage 1), der 
Bestandteil dieses Beschlusses ist. Der Beschluss ist gemäß § 2 
Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen, dabei ist 
darauf hinzuweisen, dass der Bebauungsplan im beschleunigten 
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Ab-
satz 4 BauGB aufgestellt werden soll. Der Antragsteller hat sich 
bereit erklärt, die Verfahrenskosten in vollem Umfang zu tragen.
(Anmerkung der Redaktion: Siehe Seite 8)

Beschluss Nr.: VI/0662/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018
1.	 von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 

Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) abzusehen 
(§ 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB),

2.	 den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 92 - Alte Gärtnerei Teil 
A Planzeichnung (Anlage 1). Der Entwurf der Begründung 
wird gebilligt.

3.	 den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 92 - Alte Gärtnerei mit 
der Begründung nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszu
legen und die beteiligten Träger öffentlicher Belange von der 
Auslegung zu benachrichtigen. Es ist darauf hinzuweisen, 
dass gemäß § 13 Abs. 3 BauGB von einer Umweltprüfung 
abgesehen wird, dass Stellungnahmen während der Aus
legungsfrist abgegeben werden können, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und 
ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. 

4.	 gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Stellungnahmen die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereich durch die Planung berührt werden kann, zu dem Plan
entwurf und zu dem Begründungsentwurf einzuholen. 

Die Fortsetzung des Planverfahrens steht unter dem Vorbehalt 
des Abschlusses eines Städtebaulichen Vertrages. Dieser ist der 
Stadtvertretung am 17.05.2018 einseitig unterschrieben zur Be-
ratung vorzulegen. 
(Anmerkung der Redaktion: Siehe Seite 8)

Beschluss Nr.: VI/0653/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2018/2019 des Städtebaulichen Sondervermögens „Altstadt“ 
der Barlachstadt Güstrow.

Beschluss Nr.: VI/0654/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2018/2019 des Städtebaulichen Sondervermögens „Schwe-
riner Vorstadt“ der Barlachstadt Güstrow.

Beschluss Nr.: VI/0655/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan 2018/2019 des Städtebaulichen Sondervermögens „Südstadt“ 
der Barlachstadt Güstrow.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0693/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung vom 05.04.2018 die Vergabe folgender Planungsleistun-
gen für die Sanierung und Erweiterung der Regionalen Schule 
„Thomas Müntzer“ einschließlich der Außenanlagen.

Los 1 Objektplanung
Los 2 Freianlagen
Los 4 Technische Gebäudeausstattung

Beschluss Nr.: VI/0645/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 die öffentliche Ausschreibung des bebauten 
Grundstücks Gemarkung Güstrow, Flur 59, Flurstück 93 mit einer 
Grundstücksgröße von 314 m² zum Höchstgebot. Das Höchstgebot 
muss jedoch mindestens dem aktuellen Verkehrswert entsprechen. 
Der aktuelle Verkehrswert des Grundstücks beträgt 35.000,00 €. 
Die Kosten für das Verkehrswertgutachten in Höhe von 1.130,50 € 
sowie der Abwasseranschlussbeitrag in Höhe von 1.802,36 € sind 
durch den Erwerber zu tragen. Der Verkauf soll bis zum 15.09.2018 
öffentlich und überregional ausgeschrieben werden. 
In der Ausschreibung soll nachfolgendes festgeschrieben werden:
-- Der Verkauf soll mit einer Sanierungsbindung erfolgen. Die 

Sanierung ist innerhalb von 4 Jahren nach Abschluss des 
Kaufvertrages abzuschließen. 

-- Mit dem Kaufvertrag einzureichen sind Grundzüge eines 
Sanierungs- und Nutzungskonzeptes, ein Finanzierungs-
konzept, ein Finanzierungsnachweis der Bank und ein Bau-
zeitenplan. 

-- Für die Durchführung der Modernisierungsmaßnahme 
an dem Objekt Hollstraße 3 (G.3.2 Objekt) sollen Städte
baufördermittel in Höhe von max. 30 % der förderfähigen 
Kosten als Pauschalförderung zum Einsatz kommen. Die 
Fördermittel sollen als Zuschuss ausgereicht werden. Die 
Bereitstellung der Fördermittel steht unter dem Vorbehalt 
der Zustimmung durch das Landesförderinstitut. 

Die Vergabeentscheidung mit dem Beschluss für die Förderung ist 
der Stadtvertretung zur Beschlussfassung vorzulegen. 
(Anmerkung der Redaktion: Ausschreibung siehe Seite 12)

Beschluss Nr.: VI/0651/18
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 05.04.2018 die Eintragung des städtebaulichen Sanie-
rungsvermerks in das Grundbuch 5409 des Grundstücks Pferde
markt 57 als Voraussetzung für Städtebauförderung. Der Einsatz 
von Städtebauförderungsmitteln für Sanierungsmaßnahmen an 
dem Objekt ist somit möglich, bedarf aber einer gesonderten Be-
schlussfassung.

Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow
bleibt am 11.05.2018 geschlossen

Das Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow bleibt aus technischen 
Gründen am Freitag, den 11. Mai 2018, geschlossen.
Am Montag, dem 14. Mai 2018, ist das Bürgerbüro in der Zeit von 
8:00 - 12:30 Uhr wieder planmäßig geöffnet.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 08:00 - 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 

Bitte weichen Sie auf andere Sprechzeiten aus!
www.guestrow.de
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Internet auf der Homepage der Barlachstadt Güstrow unter dem 
Pfad  www.guestrow.de/bauen-wohnen/planen/oeffentliche-ausle-
gungen/ möglich. Es wird hier die Möglichkeit gegeben, sich an der 
Planung zu beteiligen. Innerhalb der o. g. Frist können Äußerungen 
zur Planung abgegeben werden. 
Der Beschluss vom 05.04.2018 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB mit Hinweis auf die Anwendung des § 13a Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 BauGB bekannt gemacht.

Güstrow, 12.04.2018  	 Der Bürgermeister
	 Arne Schuldt

Anlage 1: Übersichtsplan (Quelle: Lage- und Höhenplan des Ver-
messungsbüro Wagner/Weinke, Gartenstraße 16, 18273 Güstrow 
Lagebezug S 42/83 3°; Höhenbezug HN76 (November 2017) und 
DTK 25 aus dem Digitalen Basis-Landschaftsmodell des Amtlichen 
Topographisch-Kartographischen Informationssystems (ATKIS-
Basis-DLM), Landesvermessungsamt Mecklenburg-Vorpommern 
2017)

Bebauungsplan Nr. 92 „Alte Gärtnerei“ 
Aufstellungsbeschluss 

sowie vereinfachte Form 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung

Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat in ihrer Sitzung 
am 05.04.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 92 „Alte 
Gärtnerei“ im Verfahren gemäß § 13b BauGB (Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB 
beschlossen.
Planungsziel ist die Ausweisung eines reinen Wohngebietes ge-
mäß § 3 BauNVO. Um der anhaltenden Nachfrage nach Wohnbau-
plätzen in Güstrow gerecht zu werden, zielen bereits vorliegende, 
konkrete Investitionsabsichten darauf ab, östlich des Pfahlweges 
im Bereich des Betriebsgeländes einer Gärtnerei den nahezu voll-
ständigen Rückbau der dort vorhandenen baulichen Anlagen sowie 
die Erschließung von bis zu 24 Wohnbauplätzen umzusetzen. 
Der Bebauungsplan soll im beschleunigten Verfahren nach § 13b 
BauGB aufgestellt werden. Bis zum 31. Dezember 2019 gilt § 13a 
BauGB entsprechend  für Bebauungspläne mit einer Grundfläche 
im Sinne des § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB von weniger als 10.000 
m², durch die die Zulässigkeit von Wohnnutzungen auf Flächen 
begründet wird, die sich an im Zusammenhang bebaute Ortsteile 
anschließen. Das Verfahren zur Aufstellung eines Bebauungs-
plans nach Satz 1 kann nur bis zum 31. Dezember 2019 förmlich 
eingeleitet werden. Der Satzungsbeschluss nach § 10 Absatz 1 
BauGB ist bis zum 31. Dezember 2021 zu fassen. 
Die Voraussetzungen für ein Verfahren gemäß § 13b BauGB lie-
gen vor. Die Grundfläche, durch die die Zulässigkeit von Wohn
nutzungen begründet wird, beträgt für das vorliegende Bauleitplan-
verfahren 9.900 m². Es handelt sich um Flächen, die sich an den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil der Stadt Güstrow anschließen. 
Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 
lit. b) BauGB genannten Schutzgüter und Schutzgebiete von ge-
meinschaftlicher Bedeutung sind durch die beabsichtigen Fest
setzungen sind nicht zu befürchten. Hier ist auf die bereits beste-
henden Nutzungen zu verweisen. Die Zulassung eines Vorhabens 
mit der Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
oder nach Landesrecht ist nicht geplant. 
Im Beschleunigten Verfahren gelten die Vorschriften des verein-
fachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entspre-
chend. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB kann abgesehen werden. Gemäß § 13a Abs. 3 
Satz 1 Nr. 2 BauGB ist eine vereinfachte Form der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen. 
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 
BauGB wird abgesehen. Gemäß § 13a Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BauGB 
können die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung vom 08.05.2018 bis 15.05.2018 in der 
Stadtverwaltung Güstrow, Stadtentwicklungsamt, Abteilung Stadt-
planung, im 4. OG der Baustraße 33 während folgender Zeiten:

Mo.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Di.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Do.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Fr.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr 

eingesehen werden. Darüber hinaus ist die Einsichtnahme im 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  

J u n i / J u l i - A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  M a i  2 0 1 8

Öffentliche Auslegung 
des Entwurfs des Bebauungsplans Nr. 92

„Alte Gärtnerei“
im Verfahren gemäß § 13b BauGB

Der von der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow in ihrer Sit-
zung am 05.04.2018 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Ent-
wurf des Bebauungsplans Nr. 92 „Alte Gärtnerei“ und der Entwurf 
der Begründung liegen in der Zeit vom 16.05.2018 bis 18.06.2018 
im Flur des Stadtentwicklungsamtes 4. OG, Baustraße 33 von 

Mo.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Di.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Do.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Fr.:	 von 9:00 - 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB aus. Zusätzlich 
können telefonisch Termine vereinbart werden. Darüber hinaus ist 
die Einsichtnahme im Internet auf der Homepage der Barlachstadt 
Güstrow unter dem Pfad www.guestrow.de/bauen-wohnen/planen/
oeffentliche-auslegungen/ möglich. Während der Auslegungsfrist 
können von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf schriftlich 
oder während der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
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Neubekanntmachung 

der digitalen Fassung 
des wirksamen Flächennutzungsplans  

der Barlachstadt Güstrow  
von September 1999 

Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat in ihrer Sitzung 
am 23.03.2017 beschlossen,
1.	  gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Neuaufstellung 

des Flächennutzungsplans inklusive der Fortschreibung des 
Landschaftsplans für die Barlachstadt Güstrow. 

2.	 als Planungsgrundlage den Flächennutzungsplan von 1999 
in eine digitale Fassung zu bringen, in diese alle bisher erfolg-
ten Änderungen und Berichtigungen einzuarbeiten und diese 
Fassung gemäß § 6 Abs. 6 BauGB neu bekannt zu machen. 

Die Erstellung der digitalen Fassung ist nun abgeschlossen und 
wird hiermit gemäß § 6 Abs. 6 BauGB neu bekannt gemacht. 
(Anmerkung der Redaktion: Plan siehe Seite 10)

Hinweis:
Die digitale Fassung des Flächennutzungsplanes ist einsehbar 
auf der Homepage der Barlachstadt Güstrow unter http://www.
guestrow.de/bauen-wohnen/planen/flaechennutzungsplan/.
Während der Sprechzeiten ist die Einsichtnahme im Stadtent
wicklungsamt der Barlachstadt Güstrow, Baustraße 33, Güstrow, 
möglich.

sichtigt bleiben. 
Planungsziel ist die Ausweisung eines reinen Wohngebietes 
gemäß § 3 BauNVO. Vorliegend soll das Verfahren nach § 13b 
BauGB angewendet werden. Es gelten die Vorschriften gemäß 
§ 13a BauGB (beschleunigtes Verfahren). Gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB wird im vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satzv2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB und 
§ 10a Abs. 1 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden.

Güstrow, 12.04.2018	 Der Bürgermeister 
	 Arne Schuldt

Anlage 1: Übersichtsplan (Quelle: Lage- und Höhenplan des Ver-
messungsbüro Wagner/Weinke, Gartenstraße 16, 18273 Güstrow 
Lagebezug S 42/83 3°; Höhenbezug HN76 (November 2017) und 
DTK 25 aus dem Digitalen Basis-Landschaftsmodell des Amtlichen 
Topographisch-Kartographischen Informationssystems (ATKIS-
Basis-DLM), Landesvermessungsamt Mecklenburg-Vorpommern 
2017)

Planzeichenerklärung - Flächennutzungsplan
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Planzeichenerklärung siehe Seite 9!
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Bekanntmachung

Veröffentlichung 
des Jahresabschlusses 2016

des Städtischen Abwasserbetriebes Güstrow

Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2016 
des Städtischen Abwasserbetriebes Güstrow nach § 73 
Kommunalverfassung M-V in Verbindung mit § 14 Abs. 5 
Kommunalprüfungsgesetz M-V erfolgt entsprechend § 11 der 
Hauptsatzung der Barlachstadt Güstrow im Internet auf der 
Homepage der Barlachstadt Güstrow unter der Adresse www.
guestrow.de/ortsrecht-oeffentliche-bekanntmachungen/.
Der Jahresabschluss liegt vom 07.05.2017 bis 18.05.2017 
im Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow, Rathaus, Markt 1, 
18273 Güstrow, öffentlich aus.
Die Einsicht ist für jedermann während der Sprechzeiten mög-
lich.

Ergebnisse
der Bearbeitung von Themen

aus der Einwohnerversammlung
im Ortsteil Suckow

Die Versetzung der Tempo 30-Zonen-Beschilderung konnte bei 
gleichzeitiger Versetzung der Ortseingangstafel in Richtung B 103 
erfolgen. In der Güstrower Straße, im Bereich der Privatstraße, 
wurde die Ausschilderung als „Sackgasse“vorgenommen.
Das Überschwemmungsproblem in der Güstrower Straße, Ab-
schnitt Privatstraße, wurde durch die Errichtung eines Grabens 
mit Überlauf in die Straßenentwässerung gelöst. Der Schlamm 
auf dem Radweg wurde beseitigt und der Graben neu profiliert.
Zur Durchführung von Geschwindigkeitsüberprüfungen wurden 
die zuständigen Behörden (Landkreis Rostock und Polizei) mit 
der Bitte um Kontrollen angeschrieben. 
Die Barlachstadt Güstrow wird im Ortsteil Suckow bis zum 
30.06.2018 Verkehrszählungen durchführen.
Die Reparatur der Straßenschäden im Rosenweg wurde noch 
2017 beauftragt und realisiert. 
Die Schaltung und Programmierung der Straßenbeleuchtung 
im Rosenweg wurde geändert. Die defekten Straßenlaternen im 
Rosenweg und in der Güstrower Straße wurden durch die Stadt-
werke Güstrow GmbH repariert. 
Zur Optimierung der Schaltzeichen an der Ampelkreuzung zum 
Krankenhaus wurde eine Mail an das SBA Stralsund gerichtet. Bei 
einer Änderung ist jedoch zu beachten, dass die Schaltzeiten auf 
die Grüne Welle abgestimmt sind.
Für den Spielplatz im Ortsteil wurde im Anschluss an den Vor-
Ort-Termin ein Fördermittelantrag gestellt. Der Bescheid steht 
noch aus.
Ein loser Ast an der Weide vor der alten Bushaltestelle wurde 
entfernt. Der Obstbaumschnitt am Radweg erfolgte durch das 
KMG-Klinikum.

Ausschreibung

Verkauf des Grundstücks Hollstraße 3

Grundstücksgröße: 314 m²

Verkehrswert: 35.000,00 €

Abwasseranschluss
beitrag: 1.802,36 €

Denkmalpflegerische  
Bewertung: 

Gebäude ohne besondere städtebauliche 
Bedeutung 

Nutzung: 2- bis 3-geschossiges leerstehendes 
Wohnhaus

Die Barlachstadt Güstrow als 
Eigentümerin bietet  das 
Gebäudegrundstück Hollstraße 
3 zum Verkauf an. Das Objekt 
befindet sich im förmlich festge-
legten Sanierungsgebiet „Alt-
stadt“ Güstrow. Der Verkauf er-
folgt zum Höchstgebot, soweit 
dieses mindestens dem aktuel-
len Verkehrswert entspricht. Die 
Kosten für das Verkehrswertgut-
achten und der Abwasseran-
schlussbeitrag sind durch den 
Erwerber zu tragen. 
Das Gebäudegrundstück befin-

det sich im Zentrum der Barlachstadt Güstrow in der Hollstraße, als 
Verbindung zwischen Markt und Lange Straße. Die Wohnungen 
sind leerstehend. Das Gebäude bedarf einer dringenden Sanierung 
und einer generellen Instandsetzung.
Bei dem Gebäude handelt es sich um ein traufständiges Fach-
werkgebäude des 17. Jahrhunderts mit einem steilen Satteldach. 
Im Jahre 1896 wurde es zu dem vorne drei- und hinten zweige
schossigen Wohnhaus umgebaut.  Die schlicht verputzte vierach-
sige Straßenfassade wird durch schmale, profilierte Brüstungs-
gesimse gegliedert und von einem vorkragenden Traufgesims 
abgeschlossen. Östlich ans Vorderhaus angebaut befindet sich 
auf dem Hof ein zweigeschossiger, massiver Seitenflügel. Das 
Grundstück wird hinten quer von einem zweigeschossigen Ge-
bäude abgeschlossen.
Das Gebäude ist zu sanieren. Die Sanierung ist innerhalb von 4 
Jahren nach Abschluss des Kaufvertrages abzuschließen. Für die 
Durchführung der Sanierung werden im Rahmen der Städtebau
förderung Städtebaufördermittel in Höhe von max. 30 % der förder
fähigen Kosten als Pauschalförderung und als 100-prozentiger 
Zuschuss in Aussicht gestellt. Die Bereitstellung der Fördermittel 
steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung durch das Landes
förderinstituts.  
Mit dem Kaufantrag einzureichen sind ein Sanierungs- und Nut-
zungskonzept, Finanzierungskonzept, ein Finanzierungsnachweis 
der Bank und ein Bauzeitenplan. 
Besichtigungswünsche des Objektes und Einsichtnahme in die 
vorhandenen Unterlagen vereinbaren Sie bitte unter Telefon  
03843 769-443 (Frau Techel).
Aussagefähige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
15.09.2018 an die Barlachstadt Güstrow, Abt. Zentrales Gebäude
management, Markt 1, 18273 Güstrow, mit dem Vermerk „Aus-
schreibung Hollstraße 3 bitte nicht öffnen“.
Die Vergabe erfolgt gem. den am 30.03.2006 beschlossenen Ver-
gabekriterien zur Veräußerung stadteigener Grundstücke und steht 
unter dem Vorbehalt eines Beschlusses durch die Stadtvertretung 
der Barlachstadt Güstrow. Die Barlachstadt Güstrow behält sich 
das Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von Gründen für 
ungültig zu erklären. 
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters  
zur Stadtvertretersitzung am 05.04.2018

Den vollständigen Bericht können Sie im Internet unter www.guestrow.de lesen.

Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Volker Hachtmann
In einer Feierstunde am 5. März 2018 im Rathaus verlieh die 
Barlachstadt Güstrow die Ehrenbürgerschaft an Herrn Folker 
Hachtmann. Im Rahmen des Festaktes wurde die Ehrenkurkun-
de übergeben und der neue Ehrenbürger trug sich in das Gol-
dene Buch der Stadt ein. Als Freund und Förderer des Ideals 
eines friedlichen Miteinanders von Menschen unterschiedlicher 
Glaubensrichtungen und Ansichten hat Herr Hachtmann sich mit 
seinem Engagement für die Aufarbeitung der jüdischen Geschichte 
Güstrows besonders verdient gemacht.

Breitbandversorgung
Der Landkreis Rostock hat informiert, dass Ende Februar die inte-
ressierten TK-Unternehmen aufgefordert wurden, die indikativen 
Angebote für die 13 Projektgebiete des 2. und 3. Aufrufs bis Ende 
April abzugeben. Über die weitere Entwicklung wird der Landkreis 
Rostock zeitnah informieren.

Güstrower Brunnenfest
Trotz der Beschädigung des Borwinbrunnens oder gerade des-
wegen findet das sechste Güstrower Brunnenfest am 6. Mai 2018 
zwischen 13:00 und 18:00 Uhr in der Güstrower Innenstadt rund 
um den Borwinbrunnen statt. Es ist ein verkaufsoffener Sonntag mit 
zahlreichen Attraktionen geplant, dessen Höhepunkt eine Aktion 
des THW am Borwinbrunnen ist. Die Arbeitsgruppe „Einzelhandel/
Dienstleistungen“ organisiert unter Mitwirkung der Barlachstadt 
Güstrow und unter Regie des Gewerbevereins Güstrow e. V. ge-
meinsam mit den Einzelhändlern das Brunnenfest.

Jahreswirtschaftsbericht 2016
Der Jahreswirtschaftsbericht 2016 der Barlachstadt Güstrow wurde 
fertig gestellt und auf den Internetseiten der Barlachstadt Güstrow 
unter der Rubrik Wirtschaft – Bildung veröffentlicht. 

Linkempfehlungen auf der Internetseite der Barlachstadt 
Güstrow
Das THW und die Freiwillige Feuerwehr Güstrow wurden auf der 
Homepage der Stadt unter „Linkempfehlungen“ und der Sender 
MV1 auf „Stadt • Kultur • Politik“ -> „Regionale Medien“ unter dem 
Punkt „private Fernsehsender im Kabelnetz“ verlinkt.

Tourismusworkshop 
Der GüstrowTourismus e. V. veranstaltete am 20. März 2018 in 
der Städtischen Galerie Wollhalle einen Tag ganz im Zeichen der 
Tourismusentwicklung. Eigeladen waren die touristischen Leis-
tungsträger der Stadt, um ihre aktuellen Projekte und Schwerpunkte 
vorzustellen. Auch das Landesmarketing, der Tourismusverband 
M-V, der Betrieb für Bau und Liegenschaften, der ADFC sowie die 
Stadt Krakow am See referierten über ihre Schwerpunktsetzungen 
in der touristischen Entwicklung.

Rondell am Bahnhof
Der Bewerber, der im Rahmen der Ausschreibung das Höchst-
gebot für das Rondell abgegeben hat, ist nach umfangreichen 
Vorabsprachen unmittelbar vor Vertragsunterzeichnung von sei-
nem Angebot zurückgetreten. Nun werden mit den unterlegenen 
Bietern Verhandlungen geführt. Sollten diese nicht zu einem Erfolg 
führen, muss eine erneute Ausschreibung des Rondells erfolgen.

Haushalt 2018/2019
Die untere Rechtsaufsichtsbehörde hat der Stadt mitgeteilt, dass 
sie die Verpflichtungsermächtigungen aus der Haushaltssatzung 
2018/2019 auf Grund der fehlenden Jahresabschlüsse bis 2015 
nicht genehmigen werden. Die Verpflichtungsermächtigungen sind 
ausschließlich für die Sanierung der Thomas-Müntzer-Schule vor-
gesehen. Ich werde versuchen, gemeinsam mit der Rechtsauf-
sichtsbehörde eine Alternativlösung zu finden, um keine weiteren 
Verzögerungen bei der Investitionsmaßnahme Thomas-Müntzer-
Schule eintreten zu lassen. Da ja bereits Mittel in den Vorjahren 
im Haushalt eingestellt waren, können die weiteren Planungen 
ohne Zeitverzögerung beauftragt werden. Auch die Dauer der vor-
läufigen Haushaltsführung und die Umsetzung des Stellenplanes 
2018/2019 sind von einer Lösung abhängig.

Barrieren in der Barlachstadt Güstrow
Zur Umsetzung des Beschlusses VI/0605/17 vom 12.10.2017 
wurde eine erste Übersicht erstellt. Sie wurde von den Mitgliedern 
des Behindertenbeirates und von den Selbsthilfegruppen erarbei-
tet. Die Verwaltung prüft derzeit die kurz-, mittel- und langfristige 
Umsetzbarkeit. Aufgezeigt werden hier die städtischen öffentlichen 
Gebäude, die Art der Barrieren und die erforderlichen Maßnahmen, 
um insbesondere Menschen mit Behinderungen und chronischen 
Erkrankungen den barrierefreien Zugang und Aufenthalt zu er-
möglichen. Die Beseitigung von aufgelisteten kostenintensiven 
Barrieren kann erst ab dem nächsten Haushalt erfolgen. Sofern 
die überarbeitete Liste vorliegt, wird diese der Stadtvertretung mit 
dem Informationsbericht zur Kenntnis gegeben.

Flächennutzungsplan
Die Erstellung der digitalen Fassung ist abgeschlossen und wird 
im nächsten Stadtanzeiger bekannt gemacht. Danach ist der wirk
same Flächennutzungsplan ebenso - wie die Bebauungspläne - im 
Internet einsehbar. Für die Neufassung des Flächennutzungs-
plans wurden als 1. Schritt 2017 besondere stadt- und landschafts
planerische Leistungen beauftragt, um Kleingartenanlagen und 
Garagenkomplexe zu erfassen und auszuwerten. Inzwischen wur-
den sowohl die ca. 3.000 Gartenparzellen als auch die ca. 3.000 
Garagen detailliert erfasst. 

Straßenbauvorhaben in Vorbereitung
Für die Bauvorhaben „Kiebitzweg 1. BA“ und „Seidelstraße 1. 
Bauabschnitt und Schliemannstraße“ sind die öffentlichen Aus-
schreibungen erfolgt. Für beide Bauvorhaben beteiligten sich je-
weils 4 Firmen an der öffentlichen Ausschreibung. Ausgeschrieben 
wurden die beiden Vorhaben als Gemeinschaftsmaßnahme der 
Stadt, der Stadtwerke Güstrow GmbH und des Städtischen Ab-
wasserbetriebes.

Gehwegreparaturen
Zur Vorbereitung der Gehwegreparaturen ist die Ausschreibung 
erfolgt. Derzeit wird die Prüfung, Wertung und Vergabe der Bau-
leistung durchgeführt.

Aufforstungen im Stadtwald
Bis Ende April finden im Güstrower Forst umfangreiche Baumpflan-
zungen statt. Mit etwa 14.000 Bäumen werden städtische Flächen 
neu aufgeforstet. Zum überwiegenden Teil handelt es sich dabei 
um Erlen, Buchen, Douglasien, Lärchen und Tannen. 
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Das Straßenbauamt Stralsund informiert:

 Maßnahmen der Straßenunterhaltung 
in der Barlachstadt Güstrow 2018

In diesem Jahr plant das Straßenbauamt Stralsund eine Vielzahl an 
Maßnahmen zur Straßenunterhaltung in der Barlachstadt Güstrow 
und im Ortsteil Klueß. Das möchten wir zum Anlass nehmen, alle 
Güstrower/-innen über den Umfang im Vorfeld zu informieren. Von 
den Deckenerneuerungen im Güstrower Erschließungsstraßennetz 
sind nacheinander folgende Bundes- und Landesstraßen betroffen:
 
1.	 Voraussichtlich ab dem 06.07.2018 sollen die Arbeiten auf der 

Bundesstraße B 103 (Verbindungschaussee), im Abschnitt 
von der Brücke über die Nebel, einschließlich im gesamten 
Knotenpunktbereich auf Höhe des Wildparks MV beginnen. 
Hier mündet die Kreisstraße K 21 in die Bundesstraße B 103. 
Zeitgleich erfolgt im Ortsteil Klueß die Deckenerneuerung 
auf der Krakower Chaussee, vom Ortseingang aus Richtung 
Güstrow bis auf Höhe des Landesamtes für Straßenbau und 
Verkehr M-V, Abteilung Autobahn. Im Verlauf dieses Ab-
schnitts befindet sich der Knotenpunkt der Krakower Chaussee 
(B 103/L 37) mit der Teterower Chaussee (B 104). Erneuert 
werden in den vorgenannten Abschnitten die Asphaltdeck-
schichten der Fahrbahnen.

2.	 Als zweites Vorhaben wird unmittelbar anschließend die 
Deckenerneuerung auf der Bundesstraße B 104 (Teterower 
Chaussee) im Ortsteil Klueß durchgeführt. Neben der Erneu-
erung der Asphaltdeckschicht sollen im Rahmen dieser Maß-
nahme die beidseitig vorhandenen Entwässerungsrinnen mit 
erneuert werden. Dazu wird das Natursteinpflaster ausgebaut 
und die Gosse mit Asphalt befestigt. Die derzeitige temporäre 
Fahrbahneinengung am Knotenpunkt B 104/B 103/L 37 von 

Teterow kommend, wird im Rahmen der Maßnahme ebenfalls 
umgebaut. Damit werden die temporär verwendeten Elemente 
durch eine endgültige bauliche Lösung ersetzt. 

3.	 Der dritte Abschnitt einer Deckenerneuerung im Stadtgebiet 
umfasst die Goldberger Straße L 17, zwischen der Brücke 
über den Mühlbach (Bachstraße) bis auf Höhe des Schwarzen 
Weges. Davon betroffen ist der gesamte Knotenpunktbereich 
Goldberger/Plauer Straße. In diesem Abschnitt ist eine Erneu-
erung der Asphaltdeckschicht dringend notwendig, da sich 
diese in einem sehr desolaten Zustand befindet.

4.	 Als vierte und schließlich letzte Maßnahme des Gesamtpakets 
innerhalb der Gemarkung Güstrows ist die Deckenerneu-
erung im Bereich des Knotenpunktes Bundesstraße B 103 
(Neukruger Straße, Verbindungschaussee)/Landesstraße 
L 14 (Glasewitzer Chaussee)/Gemeindestraße (Waldweg) 
geplant. Neben dem Knotenpunkt sind auch die Abschnitte 
der Verbindungschaussee bis zum Bahnübergang und der 
Neukruger Straße bis zum Tannenhof betroffen. Auch hier 
wird die Fahrbahn eine neue Asphaltdeckschicht bekommen.

Die Arbeiten sollen in der zuvor genannten Reihenfolge voraus-
sichtlich bis zum 20.08.2018 abgeschlossen werden. Damit kon-
zentrieren sich sämtliche Deckenerneuerungen auf den Zeitraum 
der Sommerferien. Es ist beabsichtigt, die Vollsperrungen weitest-
gehend auf die Wochenenden zu konzentrieren. Der Durchgangs-
verkehr wird weiträumig umgeleitet. Für den Binnen-, Ziel- und 
Quellverkehr sind innerstädtische Änderungen der Verkehrs
beschilderung zu beachten. Unmittelbar vor Baubeginn sind wei-
tere Informationen geplant.

Die Kosten für die erforderlichen Deckenerneuerungen auf den 
Bundes- und Landesstraßen werden durch die Bundesrepublik 
Deutschland bzw. dem Land Mecklenburg-Vorpommern getragen.
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Berichte der Fraktionen der Stadtvertretung

Nachbetrachtung der SPD-Fraktion zum Doppelhaushalt 
2018/2019

Am 15.02.2018 beschloss die Stadtvertretung den Doppelhaus-
halt 2018/2019. Der Haushaltsentwurf der Verwaltung wurde von 
der SVV in wesentlichen Punkten bestätigt. Es gab aber auch 
eine Reihe von Änderungsvorschlägen. Auf einige möchte ich in 
meinem Beitrag eingehen, um der interessierten Öffentlichkeit 
zu erklären, warum die Änderungsanträge eingebracht und und 
beschlossen wurden. 
Der 1. Änderungsantrag (VI/0669/18) betrifft die Verbesserung 
der Nutzungsfähigkeit des Parkplatzes An der Bleiche und des 
Barlachweges. Sowohl der Parkplatz wie auch der Barlachweg 
sollen laut zukünftiger Planung erst in den Jahren 2020 bzw. 2021 
grundhaft erneuert werden. Bis dahin kann aber der unzumutbare 
Zustand nicht geduldet werden. Deshalb haben die SPD- und 
CDU-Fraktion in diesem gemeinsamen Antrag die zusätzliche 
Einstellung von  jeweils 50.000,- EURO für 2018 und 2019 zur 
Instandsetzung vorgeschlagen.
Der 2. Änderungsantrag (VI/0670/18) bezieht sich auf den vor
zeitigen Abriss der alten Bausubstanz auf dem Gelände Petershof 
(Bredentiner Weg). Die Verwaltung hatte den Abbruch für 2019 ge-
plant. Das war der SPD- und CDU-Fraktion angesichts der starken 
Nachfrage für baureife Eigenheimgrundstücke zu spät. Deshalb 
wurde beschlossen, den Abriss bereits in 2018 durchzuführen. 
Ein 3. Änderungsantrag (VI/0671/18) der SPD- und CDU-Frak-
tion befasste sich mit der zeitnahen Schadensbeseitigung des 
Borwinbrunnens aus eingegangenen Spendengeldern und mit 
Finanzmitteln aus dem Stadthaushalt. Damit ist mindestens aus 
finanzieller Sicht eine absehbare Beseitigung der Beschädigungen 
möglich.
Der 4. Änderungsantrag (VI/0672/18) betraf die Bereitstellung 
zusätzlicher Mittel für die Durchführung der Güstrower Stadtfeste 
2018 - 2020 in einem Umfang von jeweils 10.000,- EURO pro Jahr.
Ursprünglich hatte die Verwaltung die Bereitstellung von jährlich 
5.000,- EURO eingeplant. Um aber eine Verbesserung der Pro-
grammqualität zu erzielen, hatte bereits der Ausschuss für Jugend, 
Schule, Kultur und Sport diese Erhöhung für notwendig erachtet. 
Diese Empfehlung griff der gemeinsame Änderungsantrag von 
SPD- und CDU-Fraktion hiermit auf.
Als 5. Änderungsantrag (VI/0673/18) wurde die Bereitstellung von 
zusätzlichen Haushaltsmitteln für die Durchführung des Güstrower 
Inselseefestes in den Jahren 2018 - 2020 von jährlich 10.000,- 
EURO beschlossen. Auch damit soll durch die Stärkung der Finanz-
ausstattung die Grundlage für einen höheren Qualitätsanspruch 
geschaffen werden.
Die Beschlussfähigkeit aller aufgeführten Änderungsanträge 
wurde in mehrfachen Abstimmungen und Beratungen der SPD- 
und CDU-Fraktion behandelt. Damit wurde die Grundlage für die 
mehrheitliche Zustimmung in der Stadtvertretung gesichert. Diese 
Verfahrensweise ist erfolgreicher, weil sie im Gegensatz zur frü-
heren Praxis die Einzelanträge der Fraktionen nicht abschwächt 
oder ganz verhindert.

Hartmut Reimann
(SPD-Fraktionsvorsitzender) 

CDU-Fraktion besuchte die OASE

Kürzlich besuchte die CDU-Fraktion der Stadtvertretung die OASE. 
Ziel war den neuen Geschäftsführer der OASE Freizeit GmbH 
Herrn Schneider persönlich kennen zu lernen, seine Vorstellun-
gen über die Umsetzungen der Beschlüsse der Stadtvertretung  
zur Attraktivitätssteigerung und Fortentwicklung der OASE  zu 
erfahren. Der Besuch fand an einen Montagabend, also zu einem 
Zeitpunkt, wo die OASE für die Öffentlichkeit nur teilweise nutzbar 
ist. Erstaunt war die Fraktion darüber, dass trotz dieses Sach-
verhaltes reges Leben in allen Räumen herrschte. Da war sofort 
das erste Thema, wie kann die Besucherzahl insbesondere im 
Badebereich gesteigert werden. Obwohl die Gesamtbesucherzahl 
insbesondere im letzten Jahr insgesamt gesteigert wurde ist ein 
Hindernis die Enge der Einrichtung, sodass nach vorliegendem 
Konzept der Versorgungsbereich jetzt im Band ausgegliedert wer-
den soll, aber selbstverständlich bleibt, nur wo anders integriert 
wird. Des Weiteren wird das kostenpflichtige Kursangebot, was 
sehr gut angenommen wird, erweitert. Ausbildungsmöglichkeiten 
für die Verwaltungsfachhochschule, Schulschwimmen, Angebote 
für interessierte Vereine und sportliche Höhepunkte ergänzen 
das tägliche Leben in der OASE. Die Fraktion sieht aber auch 
die Notwendigkeit, dass insbesondere  Kinder und Jugendliche 
in der OASE auch ihren Spaß haben sollten, wie es  früher ein-
mal war als wir noch das Alleinstellungsmerkmal einer  erlebnis
reichen Rutsche hatten. Es war seinerzeit unsere Fraktion die auf  
Schwächen der vorliegenden Entwicklungskonzeption hinwiesen 
und Ergänzungen forderten von den  Gutachtern, so entstand 
die Ergänzung zur „Attraktivitätssteigerung der OASE, allerdings  
ist das lange her. Es liegt am Geld! Denn neben den genannten 
Aspekten hat die OASE auch eine grundlegende Sanierung und 
Umbauten sowie Erweiterungen nötig. Sie in den vergangenen 
Jahren nur auf Verschleiß zu fahren und störendes zu beseitigen 
rächt sich irgendwann. Vielleicht ist es nicht so bekannt, aber die 
Stadtwerke finanzieren neben den noch bis 2019 fälligen Tilgungen 
auch den gesamten Betrieb. Solange es den Stadtwerken gut geht 
können werden wir uns die OASE leisten. Da besteht Konsens in 
der Stadtvertretung. Wenn nicht muss neu nachgedacht werden, 
dann wird so manches was wir gewohnt sind nicht mehr so gehen. 
Die Fraktion wünscht dem neuen Geschäftsführer eine glückliche 
Hand um die OASE in die Zukunft zu führen.   

Dr. Gerd-Peter Bartsch

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 

erscheint am 1. Juni 2018
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G Ü S T R O W E R  S TA D T M U S E U MSTÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

41. Internationaler Museumstag
Sonntag, 13. Mai 2018

Am Sonntag, dem 13. Mai 2018, findet der 41. Internationale 
Museumstag statt, der in diesem Jahr unter dem Motto „Netzwerk 
Museum: Neue Wege, neue Besucher“ steht.
Anknüpfend an dieses Motto möchte das Güstrower Stadtmuseum 
den Blick der Besucher an diesem Tag auf seine regional und 
überregional bedeutsamen Sammlungen lenken, die in der Dauer-
ausstellung präsentiert werden. Um 13:00 Uhr wird es eine thema-
tische Führung durch die Ausstellung „Güstrow im 20. Jahrhundert“ 
geben.
Darüber hinus sind im Güstrower Stadtmuseum in diesem Jahr das 
Kinder-Jugend-Kunsthaus Güstrow e. V. und die Kreismusikschule 
Güstrow mit dabei. Sie alle werden diesen Tag mit interessanten 
Aktionen füllen und dazu beitragen, den diesjährigen Internatio-
nalen Museumstag zu einem schönen Erlebnis für Jung und Alt 
werden zu lassen.

Mit freundlicher Unterstützung der

Unser Kultur-Tipp:

Aktuelle Ausstellung
„Zukunftsprojekt Energiewende“

Ein Besuch lohnt sich!

Die Städtische Galerie Wollhalle am Franz-Parr-Platz 9 präsen-
tiert zurzeit die Ausstellung „Zukunftsprojekt Energiewende“, eine 
Wanderausstellung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt.
15 interaktive Stationen laden die Besucher ein, sich über die 
verschiedenen Facetten der Energiewende zu informieren – eine 
Ausstellung für jedermann, denn das große Thema Energiewende 
als Zukunftsprojekt verstanden, geht alle an.
Der Ausstellungsbesuch ist für Schulklassen kostenfrei. Die hand-
lungsorientierten Angebote bieten Anknüpfungen an viele Fächer. 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie einen Besuch mit einer Gruppe 
planen an, damit die interaktiven Stationen nutzbar sind. 
Für Fragen stehen Ihnen Iris Brüdgam (Iris.bruedgam@guestrow.
de, Tel. 03843 769-122) und Kerstin Reincke (Kerstin.reincke@
guestrow.de, Tel. 03843 769-125) zur Verfügung.

Geöffnet hat die Ausstellung 
täglich von 11 bis 17 Uhr

Nähere Informationen zur Ausstellung 
finden Sie im Internet 

unter www.zukunftsprojekt-energiewende.de

Mit freundlicher Unterstützung der

Termine Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlungen des Beirat für Menschen mit 
Behinderung und chronischer Erkrankung der Barlachstadt 
Güstrow finden an folgenden Terminen jeweils von 14:00 bis 
16.00 Uhr im Rathaus, Markt 1, statt.

30.05.2018, 18.07.2018, 24.10.2018 und 05.12.2018

Die Versammlungen sind öffentlich. Einwohner/innen mit oder 
ohne handicap sind herzlich willkommen.

Kontakt
Beirat für Menschen mit Behinderung 
und chronischer Erkrankung der Barlachstadt Güstrow
Ebereschenweg 5
18273 Güstrow
Tel: 03843 211084 
E-Mail: Behindertenbeirat.Stadt-Guestrow@gmx.de

Die Barlachstadt Güstrow
im Internet

www.guestrow.de
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AnzeigeErlebnis Vogelpark Marlow
Kölzower Chaussee 1
18337 Marlow
www.vogelpark-marlow.de

Öffnungszeiten
Hauptsaison: 17. März - 04. November 2018
Täglich von 10.00 - 19.00 Uhr

Tiere. Ganz nah. Erleben.
Im Erlebnis Vogelpark Marlow können Sie Tiere ganz nah erleben, denn nahezu jedes Tier-
reich darf von Ihnen betreten werden. So entführt Sie die 1.600 m² große Pinguinanlage an 
die südamerikanische Westküste, wo Sie auf unterschiedlichen Ebenen Humboldtpinguine, 
Meerespelikane und Inkaseeschwalben beobachten können.

Ganz viel Spielzeit
Im Vogelpark tauchen Sie aber nicht nur in die verschiedensten Tierwelten ein, sondern der 
Park verzaubert kleine und große Gäste mit seinen originellen Spielwelten. Auf dem gesamten 
Parkgelände sind zehn Spiellandschaften eingebettet, welche zum Toben, Klettern, Rutschen, 
Schaukeln und Entdecken einladen. Zuletzt wurde 2017 Dodos Bay eröffnet, ein weiterer 
fantasievoller Spielplatz, welcher mit feucht fröhlichen Überraschungen aufwartet.

Beeindruckende Flugshows 
Tägliche Tier- und Flugshows zeigen Ihnen die vielfäl-
tige Vogelwelt. In der Tiershow „Papagei, Pelikan und 
Co.“ fliegen bunte Papageien über Ihre Köpfe hinweg.  
In der Flugshow „Adler, Eulen und Co.“ erleben Sie die 
Könige der Lüfte. Bei der Begegnung auf dem Bau-
ernhof erleben Sie Hütehund Frodo und seine bunt 
gemischte Schafherde in Aktion.

Schaufütterungen
Schaufütterungen gibt es täglich bei den Pelikanen, Graupapageien, Keas, Lemuren, Kasuaren, 
Präriehunden und vielen weiteren Tieren.

Erlebnisübernachtungen
Die vier fantasievollen Erlebnisherbergen laden zu unvergesslichen Erlebnisübernachtungen 
direkt im Vogelpark Marlow ein. Die tierische Atmosphäre und der originelle Baustil machen 
jedes der vier Häuser zu einem unverwechselbaren Unikat.

Schneekatastrophe an Ostern
Am Osterwochenende sind in Marlow über 
30 cm Neuschnee gefallen. Der Schnee war 
sehr nass und somit sehr schwer und hat sich 
auf die Volieren ablegt und einen Großteil zum 
Einstürzen gebracht. Mit einem Einsatzteam 
konnten am Abend davor noch die meisten 
Tiere in ihren Winterhäusern gesichert wer-
den. Einige Tiere sind allerdings durch die 
großen Löcher der Anlagen entkommen. So 
sind zum Beispiel einige Waldrappen, Inka-
seeschwalben, Schneeeulen und Schwarzstörche noch in der Umgebung unterwegs. Das 
Ausmaß der Zerstörung ist gewaltig, der Verlust ist groß. Am Freitag, 6.4., fand im Vogelpark 
ein Arbeitseinsatz mit ca. 100 freiwilligen Helfern statt. Es war beeindruckend, wie viele fleißige 
Hände vor Ort waren und mit angepackt haben, um den Vogelpark wieder auf Vordermann zu 
bringen. Viele Personen und Firmen aus nah und fern haben Sachspenden angeboten und 
Geld gespendet, wofür der Vogelpark sehr dankbar ist. 

Der Vogelpark hat nun auch seine Tore wieder täglich geöffnet. Die eingestürzten Volieren, 
welche in der Nacht vom 30.03. auf den 01.04.2018 unter der massiven Schneelast zusam-
men gebrochen waren, werden noch geschlossen bleiben. Die Tier- und Flugshows und 
die Schaufütterungen finden statt. Die Spielplätze sind alle bespielbar und die Imbisse sind 
geöffnet. Der Park hat sich dazu entschlossen, den vollen Eintrittspreis zu nehmen, obwohl die 
zerstörten Volieren weiterhin geschlossen bleiben müssen. Die Leute, die sich trotzdem dazu 
entscheiden dem Park einen Besuch abzustatten, tragen somit aktiv zu dem Wiederaufbau 
der zerstörten Anlagen bei.

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de/m.köpp@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

Manuela Köpp
039931/5 79 47

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/9 71 57 38 

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
Tel.: 039932 47450
Fax: 039932 474520
agroneum@lk-seenplatte.de
www.agroneum-altschwerin.de

Das AGRONEUM Alt Schwerin ist ein 
Zeitreise-Haus.

www.zeitreise-seenplatte.de
Zeitreise. Erleben, was war!

 

Veranstaltungen
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Aus der Reihe: 

Regionale Autoren haben das Wort

„Niemand ist bei den Kälbern“ 
von Alina Herbing

Von wegen Landlust und Idylle: 
In ihrem Debütroman „Niemand ist bei den Kälbern“ räumt Ali-
na Herbing gnadenlos mit dem romantischen Image des Land-
lebens auf. Herbing beschreibt in ihrem Roman, was der wahre 
Land-Alltag mit ihrer jungen, sehr heutigen Romanfigur Christin 
macht, wie sie zwischen nichts als leeren Feldern aufwächst, auf 
denen versprengt Windräder stehen. Denn durch das Internet, so 
langsam es auf dem Land auch sein mag, ist das gute, also das 
glamouröse Leben, sehr viel näher gerückt. Auf Lifestyle-Seiten 
sieht Christin ein ganz anderes Leben als das, welches sie führen 
muss – ständig pleite und auf dem Hof ihres Freundes Jan von 
dessen Vater nur gerade so geduldet.
Der Roman spielt in einem heißen Sommer, in dem Christin so 
ziellos wie brutal gegen die Eintönigkeit ihres Daseins rebelliert.

Donnerstag, 24. Mai 2018, 19:00 Uhr
Eintritt 6,00 € Vorverkaufskasse / 8,00 € Abendkasse

Alina Herbing wuchs im ehemaligen DDR-Grenzgebiet in 
Schlagsülsdorf auf, einem kleinen Dorf in Mecklenburg-Vor
pommern. In Greifswald studierte sie Germanistik und Geschichte, 
in Berlin Neuere deutsche Literatur sowie Kulturjournalismus und 
Literarisches Schreiben in Hildesheim. Heute lebt Herbing in Berlin.
Ihr Debütroman erschien 2017 im Arche-Verlag, war im Februar 
2017 NDR-Buch des Monats und wurde als bestes Debüt 2017 
für den Aspekte-Literaturpreis nominiert.

U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K Verleihung der Ehrenbürgerschaft 
der Barlachstadt Güstrow 

an Folker Hachtmann

In einer Feierstunde am 5. März 2018 im Rathaus verlieh die 
Barlachstadt Güstrow die Ehrenbürgerschaft an Herrn Folker 
Hachtmann.

(v. l. n. r.: Andreas Ohm, Folker Hachtmann, Eva Hachtmann, 
Arne Schuldt)

Die Laudatio hielt der Bürgermeister, Arne Schuldt. Im Rahmen 
des Festaktes trug sich der neue Ehrenbürger in das Goldene 
Buch der Stadt ein.

Als Freund und Förderer des Ideals eines friedlichen Miteinanders 
von Menschen unterschiedlicher Glaubensrichtungen und An-
sichten hat Herr Hachtmann sich mit seinem Engagement für die 
Aufarbeitung der jüdischen Geschichte Güstrows besonders ver-
dient gemacht.
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow hat am 7. Dezember 
2017 einstimmig beschlossen, die Ehrenbürgerschaft an Herrn 
Folker Hachtmann zu verleihen. 



Jahrgang 28 - Nr. 3 Ausgabe Mai 2018   	 Güstrower Stadtanzeiger� Seite 19

60 Jahre Blasorchester 

der Freiwilligen Feuerwehr 
der Barlachstadt Güstrow

Ihren 60. Geburtstag feiern die Musikerinnen und Musiker des 
Blasorchesters am 26. Mai 2018 zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
auf dem Güstrower Domplatz mit einem Platzkonzert, bei dem die 
Gäste das Orchester auf einer musikalische Reise um die Welt 
begleiten können.
Interessierte können die Veranstaltung, welche von Klaus-Jürgen 
Schlettwein moderiert wird, kostenfrei besuchen. Es wird Kaffee, 
Kuchen und Bratwurst angeboten. 

Neben dem Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Barlachstadt 
Güstrow wird auch das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr 
Tribsees spielen.

Im Oktober 1958 fand das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr 
Barlachstadt Güstrow ihren Ursprung in der Feuerwehr Laage. Die 
Gründungsidee hatte der damalige Laager Wehrführer, Arnold 
Günther, anlässlich einer Kranzniederlegung. 
Seit Januar 2012 ist das Blasorchester fester Bestandteil der 
Güstrower Feuerwehr.

Güstrower Brunnenfest

Trotz der Beschädigung des Borwinbrunnens oder gerade des-
wegen findet am Sonntag, dem 6. Mai 2018 in der Zeit von 13:00 
- 18:00 Uhr in der Güstrower Innenstadt das 6. Güstrower Brunnen
fest statt. Es gibt wieder einen verkaufsoffenen Sonntag mit zahl-
reichen Attraktionen wie Modenschauen, Automeile, Kleinkünstler, 
Tanzattraktionen sowie Minijahrmarkt rund um den Borwinbrunnen. 
Um ca. 17 Uhr wird dann eine Aktion des THW am Borwinbrunnen 
präsentiert. 

NDR Sommertour 

am 30. Juni 2018 in Güstrow

Rockstarfieber

mit Chris Norman und Lotte 

Rockstarfieber gibt es am Sonn-
abend, 30. Juni 2018, ab 18:30 
Uhr in Güstrow. Zur NDR 
Sommertour kommt dann Chris 
Norman mit seiner aktuellen 
„Don´t knock the Rock“-Tour. 
In den 70er- und 80er-Jahren ge-
hörte der Brite mit der Popband 
„Smokie“ zu den populärsten Mu-
sikern in ganz Europa. Mit Songs 
wie „Living next door to Alice“ 
oder „I‘ll meet you at midnight“ 
beherrschten Chris Norman 
und Smokie über Jahrzehnte 
die internationalen Charts. Auch 
solo ist Chris Norman sehr er-
folgreich, viele seiner Hits wie 
„Midnight Lady“ oder „Lay Back 

in The Arms of someone“ gehören inzwischen bei jeder Party zum 
Mitsing-Repertoire.  

Mit dabei in Güstrow bei der NDR Sommertour ist auch Lotte. Die 
22-jährige hat ihre musikalische Zukunft noch vor sich und macht 
doch schon große Musik. Mit ihren Songs „Farben“ und „Auf beiden 
Beinen“ konnte sie bereits ihre ersten Erfolge feiern. 

Der Besuch der NRD-Sommertour ist eintrittsfrei!

Die beiden NDR 1 Radio MV Frühaufsteher Susanne Grön und 
Marko Vogt präsentieren die Sommertour
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Jetzt informieren! 
www.museumstag.de

Stadtmuseum Güstrow
freier Eintritt

11.00-15.00 Uhr
Aktion des Kinder-Jugend-Kunsthauses Güstrow:
SKULPTUREN – arbeiten in Stein 
mit Andreas Hedrich

13.00-14.00 Uhr
Führung durch die Ausstellung 
„GÜSTROW IM 20. JAHRHUNDERT“

15.00-16.00 Uhr
KONZERT: Sinfonisches Blasorchester 
der Kreismusikschule Güstrow
Leitung: Lothar Reißenweber

Mit freundlicher Unterstützung

Schloss Güstrow 
freier Eintritt

10.00 Uhr
Das Märchen von der Prinzessin, die unbedingt 
in einem Märchen vorkommen wollte
D 2013, ab 6 Jahren

11.30 Uhr
Dialogische Schlossführung 
Betrachtungen von ausgewählten Kunstwerken 

12.30 Uhr 
Fuxia - die Minihexe
NL 2010, ab 6 Jahren

14.00 Uhr
Ausstellungsrundgang für Kinder und Familien

15.00 Uhr 
Hexe Lilli - Der Drache und das magische Buch
D 2008, ab 8 Jahren 

Ernst Barlach Stiftung Güstrow
ermäßigter Eintritt

11.30 Uhr 	
Feierliche Einweihung des „Rundzimmers“, 
einem neuen Ausstellungs- und Veranstaltungs-
raum im Atelierhaus Ernst Barlachs, Heidberg 15

14.00 -17.00 Uhr	
Filmvorführung zu Ernst Barlach 
im Rundzimmer, Atelierhaus

10.00 – 17.00 Uhr	
Vom „Liebesseufzer“ zur „Totenklage“ – 
kontrastierende Motivwelten bei Ernst Barlach
Ausstellungsforum-Graphikkabinett, Heidberg 15

Norddeutsches Krippenmuseum
freier Eintritt

11.00-17.00 Uhr geöffnet

16.00-17.00 Uhr
KONZERT mit dem „Spielkreis alte Musik“, Schwerin.
Auf Renaissance- und Barockflöten sowie 
Gemshörnern werden Kompositionen von 
Schütz, Haßler und Praetorius gespielt.
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Jetzt informieren! 
www.museumstag.de
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Servicekraft  gesucht!
Wir sind ein kleines 3-Sterne-Hotel im Schwarzwald

und suchen zur Verstärkung unseres Teams
eine Servicekraft für Saison oder Dauerstellung.

Schönes Zimmer vorhanden.
Überdurchschnittliche Bezahlung. 

Bewerbung bitte an
Hotel Breitenbacher Hof

Christa Kaupp
E-Mail: info@hotel-breitenbacher-hof.de

Telefon: 07443 9662 0

LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

... weitere Informationen erhalten Sie unter:

... zuverlässige Zeitungszusteller
gesucht für:

Güstrow
• Dettmannsdorf (Teilgebiet)
• Südstadt (Teilgebiet)

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de 
oder Telefon: 039931/57931

Stellen  markt
Die richtige Sprache für die Bewerbung
Personalmanager suchen in den Lebensläufen der Bewer-
ber häufig nach bestimmten Worten, die Auskunft darüber 
geben, ob er oder sie  für die Stelle qualifiziert ist. Achten 
Sie auf Schlüsselwörter in der Stellenbeschreibung und 
verwenden Sie diese in Ihrem Lebenslauf. Zu den Begrif-
fen, nach denen Arbeitgeber am häufigsten suchen, zäh-
len zum Beispiel Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit 
oder Fremdsprachenkenntnisse. Eine Aufzählung oder 
Aneinanderreihung reicht allerdings nicht aus. Jede der 
genannten Eigenschaften, Erfahrungen oder Qualifikati-
onen muss für den Personaler anhand nachvollziehbarer 
Fakten auch belegbar sein. Merke: Personalverantwortli-
che wollen knapp und präzise über Motivation und Qualifi-
kation des Bewerbers informiert werden. 
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Rhododendron-Blüte

Farbenfroh wird sich demnächst wieder der Wildpark MV zeigen, 
wenn die Blütezeit der Rhododendren Anfang Mai startet. Weiß 
und gelb, rosa und violett - beinahe die gesamte Farbpalette wird 
bedient. Eine Augenweide für die Besucher. Mehr als 500 soge-
nannte  Rosenbäume entfalten hier ihre ganze Schönheit und sind 
hauptsächlich rund um das Eingangsgebäude, das Umweltbil-
dungszentrum, zu bestaunen. Das sieht nicht nur gut aus, sondern 
duftet auch wunderbar - eine Attraktion für die Sinne.

Tipp: Kindergeburtstag „Happy Bär’s Day“ 

Kinder, die Lust haben, einmal einen ganz besonderen Ge-
burtstag mit den Freunden in der Natur zu feiern und dabei 
coole Abenteuer zu erleben, sind im Wildpark MV genau richtig. 
Zusätzlich zum Basispaket mit Geburtstagstafel, Ziegenfutter, 
Ponyreiten und mehr können weitere Angebote wie eine Füh-
rung oder ein Grillpaket hinzugebucht werden. Egal zu welcher 
Jahreszeit, Geburtstagskinder bis 16 Jahre sind beim "Happy 
Bär's Day" herzlich willkommen. Alle Infos gibt es auf der Web-
seite des Wildpark MV unter www.wildpark-mv.de/besuch-und-
service/kindergeburtstag.

Bitte vormerken: VR-Kindertag am 2. Juni 2018

Es wird spaßig, abenteuerlich und vor allem eins: tierisch gut! 
Den VR-Kindertag am 2. Juni von 11 bis 17 Uhr sollte niemand 
verpassen. An diesem Tag können sich insbesondere die kleinen 
Wildpark-Besucher auf Spiel- und Mitmachaktionen sowie tierisch 
nahe Erlebnisse freuen. Zudem warten Ponyreiten, Basteln und 
vieles mehr auf die Gäste. Erlebnisbereiche wie die Raubtier-WG 
mit Kletterpfaden, Wurzeltunneln und Wolfshöhlen, der Streichel-
zoo, Spielplätze und der Bodenerlebnispfad sorgen für spannende 
Abenteuer. 

Wildpark-Scouts gesucht

Was wären die Wolfswanderungen ohne Wildpark-Scouts, die 
fachkundig und mit viel Begeisterung durch den Abend führen? 
Nun werden weitere Wildpark-Scouts auf Honorarbasis gesucht. 
Ein großes Interesse für Tiere und Natur ist zwar vorhanden, aber 
kein geballtes Fachwissen? Macht nichts! Eine Einarbeitungszeit 
vor Ort ist vorgesehen. Bewerbungsschluss ist am 15. Mai 2018. 
Die Ausschreibung finden Sie unter www.wildpark-mv.de/hinter-
den-kulissen/jobs.
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Wangeliner Workcamps 2018
Kreativer Lehm- und Biogartenbau 

zum Mitmachen

Kostenlose Berufsorientierung 
im nachhaltigen Handwerk 

2018 haben junge Menschen wieder die Möglichkeit, sich in den 
Ferien bei den kostenlosen Workcamps im mecklenburgischen 
Wangelin handwerklich auszuprobieren. Wie auch in den letz-
ten beiden Jahren bieten die Workcamps den Teilnehmenden 
einen Ort, um die eigenen Potenziale zu erkennen und mit Gleich
gesinnten und Fachleuten über mögliche Berufswege zu disku-
tieren. Teilnehmen können alle Interessierten zwischen 16 und 
24 Jahren aus den neuen Bundesländern (ausgenommen Berlin 
und Region Leipzig).
2018 werden elf Wangeliner Workcamps zu sieben Themen in 
den Bereichen Lehmbau, Strohballenbau, Upcycling, ökologische 
Restaurierung, Solarthermie und Biogartenbau angeboten. Im 
Vordergrund aller Workcamps steht der Spaß am Erleben und 
Ausprobieren von Berufen mit Nachhaltigkeit und Zukunft. 

Alle Workcamps sind für die Teilnehmenden kostenlos, einschließ-
lich Verpflegung, Unterkunft und Reisekosten. 

Termine
25.06.2018 - 29.06.2018 
16.07.2018 - 20.07.2018

Erde, Feuer & Brot - Baustelle 
Lehmbackofen

22.07.2018 - 31.07.2018 Upcycling - Baukunst aus 
gebrauchtem Material

12.08.2018 - 18.08.2018 Tattoos an der Wand - Kreative 
Gestaltung mit Lehm und Farbe

28.05.2018 - 01.06.2018 
29.07.2018 - 04.08.2018

Wärmequelle Sonne - Wir bauen 
eine Solardusche

21.05.2018 - 27.05.2018 Dem Original auf der Spur - 
Ökologische Restaurierung eines 
alten Hauses

27.08.2018 - 02.09.2018 Die Strohbrücke - Architektur aus 
dem Kornfeld

07.10.2018 - 12.10.2018 Die Obstmanufaktur - Selbst
versorgung aus der Streuobstwiese

Anmeldeformulare und weitere Informationen 
unter www.wangeliner-workcamp.de

Kontakt: 
Dorfstr. 27 | 19395 Ganzlin/OT Wangelin 
Projektleiterin: Uta Herz
Telefon: +49 (0) 38737 33799-0
E-Mail: anfrage@wangeliner-workcamp.de
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Wir gratulieren

den Jubilaren im Mai

zum 104. Geburtstag
Frau Frieda Exner, 

zum 95. Geburtstag
Frau Marie Peters, Frau Marta Heuer, 
Frau Helene Warne, 

zum 90. Geburtstag
Frau Rosemarie Hannak, Frau Lisbeth Godow, 
Frau Hildegard Brandt, Frau Gisela Grätz, 

zum 85. Geburtstag
Frau Christel Möller, Frau Inge Leopold, 
Frau Erika Von Tycowicz, Frau Ingrid Radüge, 
Frau Betti Radüge, Frau Gerda Behrens, 
Frau Ingeborg Kuhn, Frau Hannelore Helwig, 
Frau Waltraut Dongowski, Frau Gerda Baum, 
Frau Lotte Wienke, Frau Anita Meyer, 
Herrn Werner Borchardt, Herrn Peter Meier, 

zum 80. Geburtstag
Frau Christa Dehnel, Frau Gretel Steinkraus, 
Frau Erika Morawetz, Frau Christa Kloth, 
Frau Karin Schaupeter, Frau Dr. Rosemarie Grellert, 
Frau Rosmarie Neumann, Frau Ilse Kölpin, 
Frau Elli Schmidt, Frau Waltraud Hänsel, 
Frau Gertraud Wolff, Frau Irene Ehlert, 
Frau Ingrid Kitta, Frau Erika Kern, 
Frau Edda Wolf, Frau Lieselotte Beckmann, 
Frau Ulla Frehse, Frau Irene Lommack, 
Frau Rosemarie Bastian, Herrn Horst Kolmorgen, 
Herrn Peter Bohnsack, Herrn Hugo Thiel, 
Herrn Horst Herrmann, Herrn Peter Rutenberg, 
Herrn Georg Fieback, Herrn Erhard Hagelstein, 
Herrn Manfred Stübe, Herrn Bernard Kreimer, 
Herrn Lothar Schnittke, Herrn Claus Seifert, 
Herrn Werner Lange, Herrn Ernst Bartsch, 
Herrn Günther Rist, Herrn Hans Walm, 
Herrn Emil Reinert, Herrn Horst Drewitz, 
Herrn Karl-Heinrich Gerlach, Herrn Helmut Schulz, 

zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Pliquett, Frau Ute Holzlehner, 
Frau Margret Malmström, Frau Heide-Maria Beckmann, 
Frau Regina Tretow, Frau Heide-Marie Watzke, 
Frau Renate Schubert, Frau Lore Winkler, 
Frau Dr. Gisela Thoß, Frau Hannelore Stüdemann, 
Frau Rita Wichmann, Frau Rita Lemke, 
Frau Renate Zellmann, Frau Helga Osmanski, 
Frau Hannelore Hahn, Frau Helga Kloppe, 
Herrn Klaus Schulz, Herrn Herbert Wahl, 
Herrn Hans-Werner Vogel, Herrn Otto Rößler, 
Herrn Peter Schulz, Herrn Heinz Marquardt, 
Herrn Dieter Schmidt, Herrn Klaus Zimmermann, 
Herrn Peter Frommholz, Herrn Hans-Peter Langanke, 

zum 70. Geburtstag
Frau Elisabeth Draxler, Frau Karin Gläser, 
Frau Inge Holst, Frau Gisela Ramlow, 
Frau Ruth Bartsch, Frau Giesela Rutschik, 
Frau Renate Käselau, Frau Anna-Maria Vick, 
Frau Ingrid Regel, Frau Irid Petschow, 
Herrn Friedrich Körner, Herrn Norbert Karsten, 
Herrn Jürgen Burchard, Herrn Herbert Dressler, 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrgemeinde

Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
10.05. 10:00 Gottesdienst (Himmelfahrt)
19.05. 18:00 Beichtfeier zur Konfirmation
20.05. 10:00 Gottesdienst/Konfirmation
21.05. 10:00 Gottesdienst/Pfingstmontag

Gerd-Oemcke-Haus
je Sa. 18:00 Gottesdienst

Domgemeinde

je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.05. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche

Katholische Pfarrgemeinde

So. 10:00 heilige Messe
Sa. 18:00 heilige Messe

Johannische Kirche

27.05. 11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche

je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)

je So. 10:00 Gottesdienst
03.05. 15:00 Kaffeetrinken mit einem Schuss Anregung 

und Gespräch

Gottesdienste und Bibelstunden in Seniorenheimen
Am Rosengarten	 02.05., 05.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
St. Jürgensweg	 15.05., 12.06.	 14:30 Uhr	 Bibelstunde
Neue Straße	 08.05., 05.06.	 14:30 Uhr	 Bibelstunde
AH Krankenhaus	 29.05.	 14:30 Uhr	 Bibelstunde
Hollstraße	 22.05.	 10:00 Uhr	 Bibelstunde
Buchenweg	 22.05.	 14:00 Uhr	 Bibelstunde
Güst. Werkst.	 04.05., 01.06.	 08:15 Uhr	 Andacht

Herrn Hans-Jürgen Höppner, Herrn Erwin Berndt, 
Herrn Reinhard Schilberg, Herrn Dr. Rainer Moll, 
Herrn Peter Zaulich, Herrn Herbert Marckwardt



Seite 24	 Güstrower Stadtanzeiger� Jahrgang 28 - Nr. 3 Ausgabe Mai 2018 

ff Genusstour „Die Süße“ 
Die erste GenussTour der diesjährigen Saison startet am Sams-
tag, 26. Mai 2018 um 10 Uhr. Nach einem süßen Frühstück im 
Museumshof geht es entlang des Bützow-Güstrow-Kanals zum 
ehemaligen Zisterzienser-Nonnenkloster nach Rühn. Auf dem 
Programm stehen ein Mittagessen, wahlweise süß oder deftig, 
und eine Klosterführung. Der Rückweg führt vorbei am Langen 
See über Bützow zur Imkerei Zielke in Güstrow. Nach einer klei-
nen Führung durch die Welt der Bienen kann während einer 
honigsüßen Kaffeepause Honig in verschiedenen Variationen 
probiert werden. Die Tour klingt im Rathaus aus, wo ein kleiner 
Abschiedsgruß wartet. Anmeldungen bis 10 Tage vor Touren
beginn unter Telefon 03843 681023 oder per Mail an info@
guestrow-tourismus.de. Die 52 km lange Tour findet nur bei einer 
Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen statt und kostet 35,00 € 
p. P. inkl. aller Speisen und Führungen.

ff 13. MV-Tag in Rostock 
Ganz Mecklenburg-Vorpommern feiert am Pfingst-Wochenende 
vom 18. bis 20. Mai in Rostock das große Landesfest. Auch die 
Barlachstadt wird im Rahmen der Gemeinschaftspräsentation 
des Landkreises Rostock mit einem Infostand vor Ort dabei sein. 
Darüber hinaus werden zwei unserer StadtführerInnen auf dem 
gesamten Festgelände Flyer und Prospekte verteilen und dabei 
mit den Besuchern ins Gespräch kommen, um auf die vielfältigen 
touristischen Angebote in unserer Stadt aufmerksam zu machen. 

ff Produkte der Güstrow-Information 
Neu in unserem Sortiment ist das erste in Hochdeutsch verfass-
te Geschichtenbuch „Die Büdnersfrau Auguste“ von Behrend 
Böckmann mit Geschichten über und um eine Dobbiner Büdne-
rei. Ebenso bieten wir Ihnen Stahlstichdrucke mit verschiedenen 
historischen Stadtansichten in schwarz/weiß oder coloriert sowie 
Linolschnitte und Aquarelle von Herbert Eichhorn, alles bereits 
fertig eingerahmt.

UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN
Ticket-Hotline 03843 681023

Barlachstadt Güstrow und Umgebung 
Öffentlicher Stadtrundgang | täglich 11:00 Uhr
Nachtwächterführung| freitags 21:00 Uhr
Frühlingskonzert I Gertrudenkapelle 06.05.
Kulinarisches Kino I Heizhaus 31.05.
Rostock
KARAT MEETS CLASSIC 24.06.
Oliver Pocher  27.10.
Peter Heppner 16.11.
Schwerin
Baumann & Clausen 27.10.
Hommage an Manfred Krug 04.11.
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 
Open Air im Schlosspark I Göhren-Lebbin  16.06.
Kammermusikfest der Jungen Elite | 
Schloss Bothmer 27. - 29.06.
Cellofestival | Ulrichshusen  06.07.
Daniel Hopes Orchestergala I Stolpe  20.07.
Störtebeker Festspiele Ralswiek
Ruf der Freiheit 23.06. - 08.09.
Müritz Saga
Im Bann des Hexenjägers 30.06. - 25.08.
Piraten Open Air Grevesmühlen
Spanish Cuba 22.06. - 08.09.

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

Der Landkreis Rostock informiert:

Würdigung ehrenamtliches Engagement 
unter dem Motto 

„Engagement ist cool - Jugend trägt Verantwortung“

Der Landkreis Rostock würdigt Ende September 2018 besonderes 
ehrenamtliches Engagement von Jugendlichen und jungen Men-
schen im Alter von 14 bis 26 Jahren unter dem Motto „Engagement 
ist cool - Jugend trägt Verantwortung“. 
Die Kreisverwaltung ruft dazu auf, bis zum 31. Mai 2018 Vorschlä-
ge für die Auszeichnung schriftlich an den Landkreis Rostock, 
Büro des Landrates, Am Wall 3 - 5, 18273 Güstrow, oder per Fax  
03843 75512800, einzureichen. Das notwendige Formular steht 
sowohl auf der Internetseite des Landkreises unter www.landkreis-
rostock.de als auch an beiden Standorten der Kreisverwaltung in 
Bad Doberan und Güstrow bereit.

Andreas-Tessenow-Ausstellung
im Güstrower Kreishaus

16 großformatige Ölbilder des Kunstlehrers Andreas Tessenow 
sind in der einer Ausstellung im Güstrower Kreishaus zu sehen. Die 
Werke stammen aus seinem Güstrow Zyklus und zeigen Menschen 
und markante Orte der Barlachstadt. 

Die Ausstellung ist bis zum 30. Juni 2018 
in der 1. Etage der Kreisverwaltung 
in Güstrow, Am Wall 3 - 5, zu sehen
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 Ihr Ansprechpartner Herr Otto

     
       

   Ihr Ansprechpartner Herr Otto

Otto’s Automobile
Schnelle und einfache Abwicklung!

Wir kaufen Fahrzeuge aller Art egal ob:

S�e wollen Ihr Fahrzeug verkaufen?S�e wollen Ihr Fahrzeug verkaufen?

 
  0152-147 34 759

Ihre Immobilie in sicheren Händen
Beim Kauf oder Verkauf einer Immobilie 
gibt es viel zu beachten. Deshalb ist es gut 
im Falle eines Falles jemanden an seiner 
Seite zu wissen, der sich in diesem Gebiet 
auskennt und um die gesetzlichen Bestim-
mungen weiß. Hans-Georg Schultz ist seit 
dem 01.01.1993 in dieser Branche auf dem 
Markt und schon seit 25 Jahren ein kompe-
tenter, verlässlicher sowie vertrauensvoller 
Partner. Er bietet fachspezifische Beratung 
und umfassende Betreuung für Verkäufer 
und Verpächter in ganz M-V, Brandenburg 
und sogar allen weiteren östlichen Bun-
desländern an. Wer eine Immobilie kaufen 
möchte, kann seine Dienste sogar in ganz 
Deutschland und auch in Holland, Dänemark 
ja sogar in der Schweiz in Anspruch neh-
men. Dabei legt Hans-Georg Schultz großen 
Wert auf Qualität. Schwerpunkte bei der 
Beratung,  Akquise und Vermittlung sind bei 
ihm landwirtschaftliche Unternehmen und 
hier allen voran Eigentümer bzw. Interes-
senten von Eigenjagden sowie Interessen-
ten von Acker- und Grünlandflächen ab fünf 

Hektar bzw. Wald ab einem Hektar. Wenn 
Sie in einem dieser Bereiche Unterstützung 
benötigen, melden Sie sich auf jeden Fall 
bei Hans-Georg Schultz. Er berät Sie gern.

Seine Kernkompetenzen sind die fundier-
te Wertermittlung Ihres Verkaufsobjektes, 
beruhend auf umfangreichen Vergleichs- 
und Erfahrungswerten. Er ermittelt die 
Pachthöhen und arbeitet für Sie komplette 
Vorschläge für Pachtverträge aus. Am Ende 

steht die erfolgreiche Ver-
kaufsvermittung  
bzw. Verpachtung 
Ihrer Immobilie 
an bonitätsstarke 

Kunden, regio-
nal und inter-
national und 
schließt die 
Möglichkeit 
einer Finan-
zierung ein.

- Anzeige -

SUCHE ACKER, WALD, HÖFE
BIETE SPITZENPREISE
Hans-Georg Schultz | Schultz - Immobilien

Johannesstr. 15 . 17034 NB | Telefon 0395.42 14 681
www.agrar-immo-schultz.de | Schultz-Immobilien@t-online.de

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden dringend Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.Dipl.-Betriebswirtin

Birgit Ölke
Selbständige Handelvertreterin
Immobilienpartnerin der OSPA

OstseeSparkasse Rostock · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH
ImmobilienZentrum, Wachsgleichenstraße 11 · 18273 Güstrow
Telefon 0381 643-6526 · Fax 0381 643-666526
Funk 01628534422 · boelke@ospa.de · www.ospa.de/immo

Wir suchen für vorgemerkte Kunden ständig Häuser,
Grundstücke und Ferienimmobilien.

OstseeSparkasse
Rostock

Birgit Ölke
18273 Güstrow
Wachsbleichenstraße 11
Tel. 0381 643-6526
boelke@ospa.de

AUTO AKTUELL

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
nzeige –

Maximal zehn Jahre

Pkw-Reifen sollten nur bis zu einem Alter von zehn Jahren 
genutzt werden. Besonders bei Fahrzeugen, die regelmä-
ßig auf Winterreifen umgerüstet werden, bei Zweitwagen 
mit niedriger Jahresfahrleistung und auch bei Liebhaber-
fahrzeugen bzw. Fahrzeugen mit Saisonkennzeichen wer-
den die Reifen jedoch zunehmend länger gefahren. Wegen 
geringer Jahresfahrleistungen müssen die Reifen dann oft 

nicht wegen des Verschleißes, sondern aus Altersgründen 
ersetzt werden.
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Wildpark-MV.de Siehe Seite 22
Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH
Verbindungschaussee 1, Tel. 24680, täglich 9 bis 19 Uhr
Tägliche Fütterungen: 11:00 - 16:00 Uhr
05.05.	 15:00	 Ausstellungseröffnung im Umweltbildungs-
		  zentrum: „Fotografische Impressionen 
		  aus dem Norden Europas“,
		  Anja Giske und Jörg Asmus
04./11./18./25.05. Wolfswanderungen (nur mit Anmeldung)
26.05.		  barrierefreie Wolfwanderung 
		  (nur mit Anmeldung)

Kinder-Jugend-Kunsthaus, Baustraße 3 - 5, Tel. 82222
Kurse, Workshops nach Plan
05.05	 13:00	 Workshop: Geschichte, Comic, 
		  Illustration mit Adreas Hedrich 
06.05.	 11:00	 Workshop: Airbrush und Streetart mit 
		  Torsten Bahr (bis 16 Uhr)

Kreismusikschule Güstrow, Speicherstraße 5, Tel. 682515
06.05.	 18:00	 Frühlingskonzert in der Gertrudenkapelle
30.05.	 15:00	 Tag der offenen Tür (bis 19 Uhr)

Familien- und Erholungsbad Oase
Plauer Chaussee 7, Tel. 85580
Außengelände: Mini-Golf, Volleyball, Petanque, Spiele
18. bis 22.05.	 Ferienzeit mit Aquatrack
26.05. ab 09:00	 12. Oase-Sporttag der Fritz-Reuter-Schule,
		  Beach-Handball-Turnier 
17.05. ab 17:00	 Damensauna

Blinden- und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je 1./ 3. Do.	 kostenlose Beratung und Betreuung
09:30 - 11:30 	 in Sachen Sozialfragen, Baustraße 33

FG Ornithologie und Naturschutz in der Ortsgruppe Güstrow 
beim Naturschutzbund Deutschland
Volkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
12.05.	 07:00	 Vogelstimmenwanderung, 
		  Treff: Drehbrücke Barlachweg
29.06.	 19:00	 Fachgruppenversammlung

Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft 
Güstrow - Parchim und Umgebung eG
„AWG - Rosenhof“, Straße der DSF 11 a
je Mo.	 14:00	 Handarbeit
je Di.	 14:00	 Kaffeeklatsch
je Do.	 14:00	 Kartenspielen
16.05.	 14:00	 AWG-Forum: „Die Polizei klärt auf …“
Restaurant Kaminfeuer, Bistede 1
je 2. Mi.	 14:00	 „AWG-Plattsnacker“
„Haus der Generationen“, Weinbergstraße 28
je Fr.	 18:00	 Line Dance
„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di.	 14:00	 Rummikup
je 1. Do. 14:00 	 „AWG-Singekreis“
je 2./4. Do. 14:00	 Klönschnack
je 3. Do.	14:00	 individuelle Gestaltung
„AWG - Sonnenhof“, Armesünderstraße 4
je Mo.	 14:00	 Plattsnacker, Handarbeit, Literaturkreis 
je Di.	 14:00	 Spielenachmittag
1x im Monat	 Tanztee (14 Uhr)
je Do.	 14:00	 individuelle Gestaltung / Diavorträge u. ä.
30.05.	 14:00	 AWG-Forum: „Feuerwehrübung“

Hinweise:
Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.  
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der nächsten 
Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Mai 2018 an die Barlach
stadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, Telefon 769-163.

05.05.	 19:30	 Konzert, Junger Bläserkreis MV &
		  Bläserchor Güstrower Kantorei, Pfarrkirche
06.05.	 13:00	 6. Güstrower Brunnenfest, Pferdemarkt 
10.05. ab 12:00	 VR-Speedway-Day, Speedwaystadion
13.05.		  Internationaler Museumstag 
		  Siehe Seite 16 und Seite 20 
16.05.	 15:00	 „Komm lieber Mai und mache“,
		  Haus der Kirche „Sibrand Siegert“
18. bis 21.05.	 Kunst offen
18.05.	 21:00	 Internationale Pfingstchallenge,
		  Speedwaystadion
20.05.	 21:00	 Internationaler Pfingstpokal, Speedwaystadion
26.05.	 10:00	 Genusstour mit dem Fahrrad „Die Süße“
		  Treff: Museumshof
26.05.	 15:00	 150 Jahre Güstrower Feuerwehr
		   - 60 Jahre Blasorchester, Wallanlagen
		  und Domwiesen (bis 17 Uhr), Siehe Seite 19

Städtische Galerie Wollhalle
Franz-Parr-Platz 9, Tel. 769-169, 11 bis 17 Uhr
bis 17.06.	 „Zukunftsprojekt Energiewende“ 
		  Wanderausstellung der Deutschen 
		  Bundesstiftung Umwelt (DBU) Siehe Seite 16

Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2, Tel. 769-460
Mo., Di., Do., Fr., 10 bis 18 Uhr, Mi. 10 bis 14 Uhr
24.05.	 19:00	 Regionalautoren haben das Wort: 
		  „Niemand ist bei den Kälbern“, 
		  Lesung mit Alina Herbig Siehe Seite 18

Norddeutsches Krippenmuseum
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5, Tel. 466744
Di. bis So., 11 bis 16 Uhr
06.05.	 16:00	 Chor „Kontraste“

Ernst Barlach Stiftung Güstrow
Heidberg 15, Tel. 844000, Di. bis So. 10 bis 17 Uhr
Atelierhaus, Ausstellungsforum - Graphikkabinett
bis 24.06.	 Ausstellung: Vom „Liebesseufzer“ zur
		  „Totenklage“ - kontrastierende Motivwelten 
		  bei Ernst Barlach

Ernst-Barlach-Theater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Theaterkasse: Mi. - Fr., 12 bis 18 Uhr
04.05.	 19:30	 9. Philharmonisches Konzert,
		  Neubrandenburger Philharmonie
06.05.	 15:00	 „Karius und Baktus“, Kinderstück, TOG
		  Neubrandenburg/Neustrelitz
16.05.	 18:00	 „Goethes sämtliche Werke … leicht 
		  gekürzt”, Compagnie de Comédie Rostock
25.05.	 19:30	 Kabarett Distel mit dem Programm 
		  „Zwei Zimmer, Küche: Staat!“
27.05.	 15:00	 „Der Zauberer von Oz“, Märchen,
		  Vorpommersche Landesbühne Anklam

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
15.05.	 09:00	 „Tag der Familie – Familie gemeinsam 
		  (er)leben“ (bis 17 Uhr)
Mo. bis Fr.	 Eltern-Kind-Gruppen (Fabel & Co)
Mo. bis Fr.	 Schülernachhilfe nach Absprache
je Mo./je Do.	 „Lesen und Schreiben mit LuS(t) am Leben“, 
09:00 - 12:00	 Projekt für Erwachsene
je Mo./je Do.	 Allgemeine Sozialberatung 
		  (10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr)
je Di./je Fr.	 Kultur- und Sprachtreff (ab 09:30 Uhr)
je Di.	 13:00	 Babymassage (bis 14 Uhr)
je 2. Di.	 14:00	 Handarbeits- und Gesprächstreff für Frauen
je 2. Di.	 16:30	 Zeichenzirkel nach Anmeldung
07.05.	 17:00	 Literaturkreis: Bützower Schreibzirkel
16.05.	 18:00	 SHG „Angehörige und Freunde 
		  psychisch Kranker“
26.05.	 10:00	 Vater-Kind-Treff (bis 12 Uhr)
28.05.	 15:30	 SHG „Betroffene nach Krebserkrankung“
28.05.		  Treffen Frauen 60+: 
		  Besuch im Rostocker Zoo
nach Absprache:	 Still-/Trageberatung, kostenlose
Kursprechstunde für Eltern-Kind-Kuren
Neu: SHG „Morbus-Bechterew“ (Termin im FFLZ erfragen)

Jugendklub „Yello Fun Box“
Neue Öffnungszeiten
Mo. - Mi. 13:00 - 18:00 Uhr
Do. + Fr. 13:00 - 19:00 Uhr

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO FFLZ, Platz der Freundschaft 3
13.05.	 10:00	 Treff der Briefmarkenfreunde
27.05.	 10:00	 Treff der Briefmarkenfreunde

Caritas M-V e. V., KV Güstrow-Müritz
Schweriner Straße 97
je Di./je Do. 13:00 Spielenachmittag, CARIsatt-Café

„Südkurve“, Freizeit-Treff der WGG
Ringstraße 8, Tel. 750172 
08.05.	 14:00	 Preisskat 
22.05.	 14:00	 Preisskat
30.05.	 17.00	 Offener Gesprächskreis Denkmalpflege

Volkssolidarität Kreisverband Mecklenburg-Mitte
Haus der Generationen - Partner der „Dietz und Inge 
Löwe Stiftung“, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
02.05.	 09:00	 Sportgruppe I
	 10:00	 Sportgruppe II
	 14:00	 Treff der Skatfreunde
03.05.	 09:00	 Sportgruppe III
	 10:00	 Sportgruppe IV
03.05.	 14:00	 Treffen der Oldie Girls
04.05.	 14:00	 Stammtisch
07.05.	 09:00	 Treff der Handarbeitsgruppe
	 14:00	 Treff der Romméspieler und OG Chor
08.05.	 13:00	 Treff der Radwanderer
09.05.	 09:00	 Sportgruppe I
	 10:00	 Sportgruppe II
	 14:00	 Treff der Skatfreunde
11.05.	 14:00	 Spielenachmittag
13.05.	 14:00	 Sonntagstanz zum Muttertag,
		  Anmeldung erbeten.
14.05.	 09:00	 Treff der Handarbeitsgruppe
	 14:00	 Treff der Romméspieler und OG Chor
15.05.	 13:00	 Treff der Radwanderer
16.05.	 09:00	 Sportgruppe I
	 10:00	 Sportgruppe II

	 14:00	 Treffen der OG 11
17.05.	 09:00	 Sportgruppe III
	 10:00	 Sportgruppe IV
22.05.	 13:00	 Treff der Radwanderer
23.05.	 09:00	 Sportgruppe I
	 10:00	 Sportgruppe II
	 14:00	 Treff der Skatfreunde
24.05.	 09:00	 Sportgruppe III
	 10:00	 Sportgruppe IV
28.05.	 09:00	 Treff der Handarbeitsgruppe
	 14:00	 Treff der Romméspieler  und OG Chor
29.05.	 13:00	 Treff der Radwanderer
30.05.	 09:00	 Sportgruppe I
	 10:00	 Sportgruppe II

Radwanderer Ü50 des GSC 09
Treff: Markt, Ecke Pfarrkirche 
02.05.	 17:00	 Gutow, Bülower Burg, ca. 25 km
18.05.	 14:00	 Zepelin, Lüssow, ca. 40 km
25.05.	 09:00	 Groß Wokern, Warnkenhagen, Diekhof,
Spoitgendorf, ca. 63 km

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“
03.05.	 683. Rentnerwanderung in Güstrow, 11 km,
	 Treff: 09:00 Uhr Markt
13.05.	 32. Gottlob-Frege-Wanderung in Wismar
	 Wanderstrecken 8, 12, 16 und 22 km
	 Treff in Güstrow wird später bekannt gegeben.
17.05.	 684. Rentnerwanderung zur Parkanlage in
	 Brookhusen, 15 km,Treff: 08:50 Uhr Bahnhof Güstrow
26.05.	 Wanderung am Bützow-Güstrow-Kanal, 12 km, 
	 Treff: 09:00 Uhr Bahnhof Güstrow
31.05.	 685. Rentnerwanderung Alter und Neuer Devwinkel, 
	 10 und 15 km, Treff: 08:45 Uhr Busbahnhof Güstrow

Verbraucherzentrale M-V, Mühlenstraße 17
nach vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon 0800 
809802400 oder 0381 2087050
je 1./3. Mi.	 Energieberatung (15 bis 17:30 Uhr)

Wei tere Veransta l tungst ipps f inden Sie im
Internet  unter  www.guestrow-tourismus.de!

MV-Tag 2018
18. - 20. Mai in Rostock

Mittendrin in Mecklenburg-Vorpommern, 
mittendrin zwischen Kopenhagen und Berlin, 

Hamburg und Stettin liegt der Landkreis Rostock. 

Auf dem MV-Tag präsentiert sich der Landkreis deswegen 
auch mittendrin auf dem Rostocker Universitätsplatz. 

Zum 800. Geburtstag der namensgebenden Hansestadt 
zeigen 18 Aussteller aus den vier Regionen des Kreises 

den vielfältigen Landstrich zwischen Ostseeküste, 
Hansestadt und Seenplatte, 

Warnowtal und Mecklenburgischer Schweiz. 

Freizeit, Wirtschaft, Kultur und Genuss in unterschiedlichen, 
Neugier weckenden Facetten, begleitet von Spielen, 

Gesprächen, historischen Figuren 
und dem Rostocker Kreisblatt als Sonderausgabe. 

www.mvtag2018.de
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Jungjohann & Jensen GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Glasewitzer Chaussee 50 l 18273 Güstrow
Telefon 03843 218400 l Fax 03843 218401
info@jungjohannjensen.de 
www. jungjohannjensen.de

AWG Güstrow – Parchim und Umgebung eG
Friedrich-Engels-Str. 12 · 18273 Güstrow

Tel.: (0 38 43) 83 43 - 0
info@awg-guestrow.de

3- RW, Clara-Zetkin-Str. 8 c
3. OG, links, 68,69 m²,

mit guter Infrastruktur, gefliestes Bad 
mit Dusche, Wanne  und Fenster, Loggia

 NK-Miete: 340,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Plate (03843-834316)

3- RW, Straße der DSF 12
2. OG, links, 60,23 m²,

ruhige Wohnlage, gefliestes Bad  
mit Wanne und Fenster, Balkon.

Der Dachboden eignet sich sehr gut 
zum Trocknen der Wäsche.

 NK-Miete: 330,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Westphal (03843-834314)

3- RW, Straße der DSF 23 a
2. OG, rechts, 61,45 m²,

ruhige Wohnlage, gefliestes Bad mit 
Dusche, Balkon.

 NK-Miete: 320,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Westphal (03843-834314)

3- RW, Hans-Beimler-Str. 15
4. OG, links, 58,70 m².

ruhige Wohnlage, gefliestes Bad mit 
Wanne, Loggia, Pkw-Stellplatz möglich

 NK-Miete: 290,- EUR 
Ansprechpartner: Frau Plate (03843-834316)

...und die richtige Entscheidung für Ihr Zuhause. 

Seit über 25 Jahren  sind wir ein leistungsstarker Partner, 

der Ihnen Sicherheit bei der Versorgung mit Strom, 

Gas, Wasser und Fernwärme bietet. Im Vordergrund 

steht dabei für uns immer eine hohe Kundenzufrieden- 

heit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem  

Kundenservicecenter am Berge 4-5 in Güstrow.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.stadtwerke-guestrow.de

Mehr als Energie für Sie...


